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Engagement mit Herz und Verstand.

Unser Bürgerbus
für Kirchzarten
Nächster Info-Termin: 
Samstag, 24. Oktober,
10 bis 12 Uhr in der
Fußgängerzone Kirchzarten

Machen Sie mit! 
Werden Sie ehrenamtliche/r
Busfahrer/in und Gründungs-
mitglied des Bürgerbusvereins
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Service, wie Sie ihn sich wünschen!

E-Mail: hallo@die-schwarzwaldfee.de
Telefon 07 61 - 76 60 28 84
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Freundeskreis der Altenhilfeeinrichtungen der Heiliggeistspitalstiftung Freiburg i.Br. e.V.
Heinrich-Heine-Str. 12/14, Ansprechpartner Herr Wassermann, www.freundeskreis-altenhilfe-freiburg.de

Wer hat Freude daran, 
einen alten Menschen 
im Pflegeheim zu besuchen?

Telefon 0761/61 29 15 55
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Verkaufsoffener 
Sonntag 
mit Brettle- und Snow-
boardmarkt
Kirchzarten (gv.) Am Sonntag, 8. 
November, haben im Rahmen des 
Verkaufsoffenen Sonntag sämt-
liche Geschäfte Kirchzartens in 
der Zeit von 12.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Zur gleichen Zeit fi ndet in 
der Fußgängerzone der Brettle- und 
Snowboardmarkt statt. 

Unter dem Thema „Ski und 
Snowboard“ können private An-
bieter ohne vorherige Anmeldung 
ihre Artikel verkaufen. Von den 
Anbietern wird eine Standgebühr 
in Höhe von 5.- Euro pro Tisch 
bzw. entsprechender Ausstellungs-
fl äche erhoben. Für ausreichend 
Verkaufsfläche ist gesorgt. Der 
Aufbau kann ab 9.00 Uhr begon-
nen werden. Das Info-Telefon ist 
wieder eingerichtet: Tel.: 07661 / 
98 83 30.
Neben der Bahnhofstraße, der Frei-
burger Straße und dem unteren Teil 
der Höfener Straße ist das gesamte 
Pfaffeneck bis Feldbergstraße von 
9.30 bis 17.30 Uhr für den Verkehr 
gesperrt. Weitere Infos auf www.
gewerbeverein-kirchzarten.de Die Passage

Freiburger Str. 6 • Kirchzarten
Telefon 07661 / 6 24 48

Mittwoch-Nachmittag geöffnet
www.modestudio-dessous.de
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www.sexyhair-kirchzarten.de

Neu in unserem Team...

... und wann lassen 
Sie sich einen Termin 
geben...?

 Maike Gutmann 

79104 freiburg ∙ kartäuserstr. 99
t: 0761.33402 ∙ www.zum-stahl.de

d i e A r t z u G e n i e s s e n

G a s t h a u s

wildwochen
FR. 6. – SO. 22. nov.
wild aus heimischer 
jagd nach original

badischen wildrezepten
 

 winzermenü
DO. 12. nov. ab 19 uhr

 mit dem weingut engler
müllheim/baden

wochen
nov.

wild aus heimischer 
jagd nach original

badischen wildrezepten

wild
FR. 6.
wild aus heimischer 
jagd nach original

badischen wildrezepten

Freiburg/Kirchzarten (u.) Die 
„Golf & Natur“-Zertifi zierung in 
Silber des Deutschen Golfverban-
des (DGV) erhielt der Freiburger 
Golfclub Anfang.Oktober für 
sein nachhaltiges Engagement im 
Naturschutz.

Damit wurden die Anstrengun-
gen des Clubs gewürdigt, die seit 
der Verleihung des Bronze-Zerti-
fi kats 2010 zur stetigen Verbesse-
rung auf den Gebieten Gewässer-
schutz, Boden-Management sowie 
der Arbeits- und Umweltsicherung 
nun zur zweithöchsten Stufe des 

dreistufi gen Qualitätsprogramms 
geführt haben. Für die nächsten 
Jahre wird das Gold-Zertifi kat an-
gestrebt, erste Arbeiten dazu sind 
bereits angelaufen.

Die in Zusammenarbeit mit 
dem Bundesamt für Naturschutz 
und der Deutschen Gesellschaft 
zur Zertifizierung von Manage-
mentsystemen (DQS) erarbeiteten 
Kriterien, nach denen Golfplätze 
optimale Bedingungen für die 
Ausübung des Golfsports mit dem 
größtmöglichen Schutz der Natur 
schaffen können, sind der Vereins-

leitung seit jeher ein Anliegen. 
Nicht zuletzt deshalb, weil, so der 
Präsident des Freiburger Golf-
clubs, Georg-Wilhelm von Oppen, 
„unser Platz im Wasserschutzge-
biet liegt und von Anfang an den 
strengen Aufl agen der Badenova  
genügen musste.“

Das vom DGV initiierte Um-
weltkonzept soll den Clubs hel-
fen, den Golfplatz nachhaltig 
zu pflegen und soll durch die 
Zertifi zierung umweltschonende 
Maßnahmen würdigen. Im Frei-
burger Golfclub werden jährlich 

die Bereiche um die Gewässer von 
den eingewanderten rosablühenden 
Springkräutern befreit, nur um eine 
der Maßnahmen aus der Praxis zu 
nennen.

Alle zwei Jahre muss die er-
langte Zertifizierung durch ein 
Audit „verteidigt“ werden. Das 
alles kostet, aber dem Freiburger 
Golfclub ist es Geld und Anstren-
gung wert, seinen Mitgliedern und 
Gästen die Ausübung ihres Sports 
auf dem bestmöglichen Niveau im 
Einklang von Platz und natürlicher 
Umgebung zu ermöglichen.

Umwelt-Zertifi zierung für Golfclub
Freiburger Verein für nachhaltiges Engagement im Naturschutz ausgezeichnet

Dieb am Opfer-
stock ertappt
Münstertal (pl.) In der katholi-
schen Klosterkirche St. Trudpert 
in Münstertal versuchte ein Unbe-
kannter am Mittwochmittag, 14. 
Oktober, gegen 16.40 Uhr Geld 
aus dem Opferstock zu entwenden. 
Eine Dame hatte bemerkt, wie 
ein junger Mann sich mit einem 
Draht am Opferstock zu schaffen 
machte und sprach diesen auf sein 
verbotenes Tun an. Der Dieb ergriff 
daraufhin schleunigst die Flucht. 
Der Täter konnte wie folgt be-
schrieben werden. Er war etwa 20 
Jahre alt, hatte dunkle, nackenlan-
ge Haare, einen blassen Teint und 
war schwarz gekleidet. Die Polizei 
in Staufen bittet um sachdienliche 
Hinweise von weiteren Zeugen, 
unter Tel.: 07633 / 92 36 90.

Bücherfl oh-
markt 
Littenweiler (hr.) Die evangeli-
sche Auferstehungsgemeinde in 
Littenweiler lädt am kommenden 
Wochenende zu einem Bücher-
flohmarkt ein. Bei Kaffee und 
Kuchen kann geschaut, ausgewählt 
und gekauft werden. Der Erlös 
ist für das Sozialprojekt der Ge-
meinde bestimmt. Gut erhaltene 
Bücher können am Donnerstag, 
22. und Freitag, 23. Oktober im 
Gemeindesaal abgegeben werden. 
Geöffnet ist der Bücherfl ohmarkt 
im Gemeindesaal in der Kappler 
Straße am Samstag, 24. Oktober, 
von 10.00 bis 17.00 Uhr und am 
Sonntag, 25.Oktober nochmals 
nach dem Gottesdienst. 

Kirchzarten (ch.) Der Kunst-
verein Kirchzarten versteigert 
am Sonntag, 25. Oktober, in 
der Alten Evang. Kirche, Bur-
gerstr. 8, Kunstwerke aus den 
Bereichen Malerei, Grafi k und 

Plastik. Zur Versteigerung kom-
men Arbeiten von regionalen, 
überregionalen und internatio-
nalen Künstlern. Gelegenheit 
zur Vorbesichtigung bietet sich 
am Freitag, 23. und Samstag, 24. 

Oktober, jeweils von 17.00 bis 
19.00 Uhr. Die Versteigerung be-
ginnt am Sonntag, 25. Oktober, 
um 11.00 Uhr. Der Erlös kommt 
der Arbeit des Kunstvereins zu 
gute.

Kunstauktion im Kunstverein

Dreisamtäler
Am Freitag, dem 23.10.2015 bleibt unser Büro

wegen Fortbildung geschlossen.



Seite 2 Mittwoch, 21. Oktober 2015

Hier sind Sie gut beraten!

Peter Schweizer DDM 
schweizer-dach@t-online.de 
VELUX-geschulter Betrieb 
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ortrag: „Arthrose & Co. - Gesun-
de Gelenke bis ins hohe Alter“ 
(Immo Loewe) ZA11624-KV, 
Kirchzarten-Zarten, Altes Rathaus, 
Raum Dunant, Mo, 9.11., 19 - 
20.30 Uhr, 7 Eu
Vortrag: Hören, Wahrnehmen, 
Lernen - Wie Auditive Wahrneh-
mungsstörungen Lernfähigkeit 
und Entwicklung behindern 
können (Kirsten Klopsch)
ZA11630-KV, Kirchzarten-Zarten, 
Altes Rathaus, Raum Dunant, Mi, 
11.11., 19 - 20.30 Uhr, 7 E
Unsere EDV-Kurse:
Grundlagen Word –Kompakt 
(Andreas Reinhardt) ZA50213-K, 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Compu-
terraum. Di, 27.10. und Do, 29.10. 
jeweils von 18.30 - 21.30 Uhr, 2 
Termine, 46 Eur
Word Fortgeschrittene – Kom-
pakt (Andreas Reinhardt)
ZA50221-K, Kirchzarten, Kirch-
platz 3, Computerraum. Di, 10.11. 
und Do, 12.11.15 jeweils von 18.30 
- 21.30 Uhr, 2 Termine, 46 Eur
Excel 2010 / 2013 – basics (Boris 
Livajic) ZA50232-K, Kirchz., 
Kirchplatz 3, Computerr., Mo, ab 
9.11., 17.30 - 20.30 Uhr, 3 Term., 
69 Eur
Internet Grundlagen und Kom-
munikation per E-Mail (Priska 
Merkle) ZA50312-K, Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum, Mi, 
ab 11.11., 9 - 12 Uhr, 4 Term., 
92 Eu
Für Kinder: Unity-App-Pro-
grammierung für Fortgeschrit-
tene (Dr. rer. nat. Matthias Wegner)
ZA50424-K, Kirchzarten, Kirch-
platz 3, Computerraum. Mo, ab 
9.11., 17.30 - 19 Uhr, 4 Termine, 
Gebühren bei 3 TN: 66 Eur, bei 4 
TN: 50 Eur, bei 5 TN: 40 Eur. ab 
6 TN, 33 Eur
Vorbereitungskurs für die Ma-
thematikprüfung Realschu-
le (Tanja Lohfink) ZA60238-K, 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum. Mo, 2.11., Di, 3.11. und 
Mi, 4.11. jeweils von 8.30 - 11 Uhr, 
3 Termine, Gebühren bei 3 TN: 70 
Eur, bei 4 TN: 52 Eur, bei 5 TN: 42 
Eur, ab 6 TN: 35 Eur.
Prüfungsvorbereitung Mathe-
matik für die Werkrealschule- 
Intensivkurs (Tanja Lohfi nk)
ZA60135-K, Kirchzarten, 

31. SITV – Internationale Touristik messe Colmar 
Weltweite Reiseziele zu jeder Jahreszeit

Colmar (rs.) Vom 6. bis 8. Novem-
ber präsentieren sich während der 
„31. Internationalen Touristikmes-
se SITV“ auf dem Messegelände 
in Colmar rund 400 Aussteller 
aus über 45 Ländern, bieten Fern-
reiseziele in alle Welt, aber auch 
Naherholung in Frankreich, in 
der Schweiz, in Österreich und 
in Deutschland etc. für die be-
vorstehende Wintersaison und zu 
Sommerzielen im kommenden 
Jahr an. Welt- und Abenteuerreisen, 
exotische Inselträume sind ebenso 
darunter wie nahe und ferne Well-
ness- und Gesundheitsangebote. 

SITV-Gastland 2015 ist Nami-

Kartenverlosung
Touristikmesse

Messe Colmar und der Dreisam-
täler verlosen 3 x 2 Karten zur 
SITV. Die Frage lautet „Welches 
Land ist zu Gast?“ Senden Sie die 
Antwort per Postkarte an Dreisam 
Verlag GmbH, Freiburger Str. 6, 
79199 Kirchzarten, per Fax an 
07661 / 3532 oder per E-Mail an 
info@dreisamtaeler.de. Einsende-
schluss ist Freitag, der 23. Oktober 
2015. 

unberührter Natur und ungeahn-
ten Möglichkeiten. 30 Aussteller 
zeigen auf 1.000 Quadratmetern 
die vielfältigen Reise- und Safari-
angebote, unter anderem von „Wild 
Life Namibia“ sowie typisches, 
namibisches Kunsthandwerk. Ein 
Spezialitätenrestaurant und afri-
kanische Tanzfolklore runden das 
bunte Bild ab. 

Rund 60 Aussteller aus Latein-
amerika und einzelnen afrikani-
schen wie auch asiatischen Län-
dern werben auf der integrierten 
„Solidarissimo“, der Messe für 
Ressourcen, für einen schonenden, 
nachhaltigen und fairen Tourismus. 

Die vielen touristischen Anre-
gungen zusammen mit Reisevor-
t rägen ,  Fo toauss te l lungen , 
Stand  aktionen, Folklore, Reisever-
losungen, mit Kunsthandwerk 
und kulinarischen Länderspezia-
litäten in den Restaurants wecken 
Reiselust, machen die Colmarer 
Touristikmesse SITV selber schon 
zum erlebnisreichen Ausfl ugsziel. 
SITV, 6. bis 8. November, Frei-
tag/Samstag 10 bis 19 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 18 Uhr, Messegelände/ 
Parc des Expositions Colmar, 
Parkplatz auf dem Messegelän-
de. Unter www.sitvcolmar.com 
weitere Infos.

bia im Südwesten von Afrika. 
Na mibia, das weite Land mit 

Ebnet/Littenweiler (hr.) Sie haben 
bereits Tradition, die Theaterauf-
führungen der Theatergruppe des 
SV Ebnet. Auch in diesem Jahr fi n-
den wieder mehrere Vorstellungen 
statt. Zur Aufführung kommt das 
Stück „Unter Bademänteln“, eine 
Komödie in drei Akten von Vera 
Wittrock: Eigentlich will der prol-
lige Bruno sich im Wellnesshotel 
„Zum Rosa Rüssel“ nur brav erho-
len, aber statt Entspannung gibt es 
Eifersuchtsdramen mit seiner miss-
trauischen Ehefrau. Wen haben 
sich die zwei Hotelchefs da nur in 
ihr ehrenwertes Haus geholt: Eine 
Gräfi n, die sich doubeln lässt, zwei 
Italiener, die der Mafi a angehören, 
eine männermordende Trinkerin, 
ein komplett zerstrittenes Ehepaar 
und dann wird auch noch ein wert-
volles Collier gestohlen! Gut, dass 
es Kommissar Brutalsky mit dem 
erotischen Schnurrbart gibt. Aber 
wird er den mysteriösen Hoteldieb 
tatsächlich entlarven können? Oder 
versinkt das Kurhotel jetzt endgül-
tig im Chaos?

Zur ersten Aufführung am Sams-

tag, 31. Oktober, um 20.00 Uhr, in 
der Dreisamhalle in Ebnet laden 
die Landfrauen Kappel-Ebnet ein. 
Diese werden den Besuchern des 
Theaterstückes ein reichhaltiges 
Essensangebot anbieten. 

Zu weiteren Aufführungen lädt 
der Sportverein Ebnet am Freitag, 
6. November und Samstag, 7. No-
vember, jeweils um 20.00 Uhr in 
den Bürgersaal in Littenweiler ein. 
Auch hier wird für das leibliche 

Wohl der Gäste bestens gesorgt 
werden. 

Einlass für alle Veranstaltungen 
ist ab 19.00 Uhr. Karten sind im 
Vorverkauf zum Preis von 6.- Euro 
in Littenweiler in der Gärtnerei 
Heckmann und bei Elektro-Löffl er, 
in Kappel in der Bäckerei Brüstle 
und bei Band Frischeladen und in 
Ebnet bei Schreibwaren Strobel 
(Post) sowie an der Abendkasse 
für 7.- € erhältlich.

SV Ebnet: Theateraufführung 

„Unter Bademänteln“

Kirchzarten (u.) Auch in diesem 
Jahr präsentiert Walter Gold-
schmidt einen Dreisamtalkalen-
der mit schönen Fotos aus dem 
Dreisamtal. Zum Preis von 18.50 
Euro ist er im örtlichen Handel 
erhältlich. Auch eine schöne 
Geschenkidee für Weihnachten!

Kirchzarten (ewk.) Im Herbst 
rückt die Frage: „Wie heizt man 
kostengünstig?“ in den Fokus. 
Indem man rechtzeitig damit be-
ginnt, seine Heizungen winterfest 
zu machen, spart man nicht nur 
Energie und schont den Geldbeu-
tel, es hilft auch, die Lebensdauer 
einer Heizung zu verlängern. Al-
lerdings sollte man hierbei einiges 
beachten.
Heizkörper brauchen Luft. 
Durch Zustellen und Verdecken 
der Heizkörper mit Sofas, Vor-
hänge oder Blumentöpfen entsteht 
eine Wärmebarriere. Deshalb 
sollte man immer darauf achten, 
dass sämtliche Heizungen in den 
Zimmern frei stehen. Mit ausrei-
chenden Spielräumen für Heizkör-
per kann man bis zu fünf Prozent 
Heizenergie sparen!

Bevor richtig mit dem Heizen 
begonnen wird, sollte man jeden 
einzelnen Heizkörper entlüften. 
Hierzu sollte zuerst die Umwälz-
pumpe ausgeschaltet und im An-
schluss die Vierkantschraube am 

Heizkörper geöffnet werden.
Wichtig ist, dass man die 

Schraube solange offen lässt, 
bis keine Luft, sondern nur noch 
Wasser austritt. Tipp: Immer in 
der untersten Etage eines Hauses 
beginnen. 

Auch das Alter der Heizungs-
anlage ist wichtig. Hat die Hei-
zung bereits 20 Jahre hinter sich, 
empfiehlt sich einen Komplett-
austausch. Alte Heizungsanlagen 
sind meist überdimensioniert 
und haben einen schlechteren 
Wirkungsgrad als die neueren 
Anlagen, die bis zu 30 Prozent 
weniger Energie verbrauchen. 
Spätestens bei der jährlichen Im-
missionsschutzmessung durch den 
örtlichen Schornsteinfeger kann es 
mit älteren Heizanlagen schwierig 
werden. 

Weitere Energiespartipps und 
Informationen rund um die sinn-
volle Verwendung von Energie 
erhält man bei der ewk GmbH 
direkt oder auch auf der Homepage 
unter www.ewk-gmbh.de

Herbstzeit ist 
Heizungszeit

Buchenbach  (u.)  Zu seinem 
Herbst-Konzert am Samstag, 24. 
Oktober, um 20.00 Uhr in der 
Sommerberghalle in Buchenbach 
lädt der Männergesangverein Edel-
weiß Buchenbach alle Freunde des 

Chorgesanges herzlich ein.
Mit verschiedenen Chorsät-

zen wird der Chor unter Leitung  
von Dirigentin Dr. Fydrich ein 
abwechslungsreiches Programm 
darbieten. Klavierstücke zwischen 

den Liedvorträgen bringen Ab-
wechslung in den Programmablauf.  
Für das leibliche Wohl bietet der 
MGV-Service Speisen und Geträn-
ke an. Der Eintritt ist frei – Spenden 
werden gerne angenommen.

MGV Edelweiß Buchenbach

Herbst-Konzert am 24. Oktober
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Am 31. Oktober 2015 ab 10.00 Uhr steigt die 
Geburtstagsparty. Wir feiern 5 Jahre mode palette. 

Stossen Sie mit uns an und freuen Sie sich auf 
satte Prozente und unser Gewinnspiel. 

Kulinarisch verwöhnt Sie unser Team und für 
die Unterhaltung sorgt Fräulein Smilla.

Hauptstraße 15 (Fußgängerzone) | 79199 Kirchzarten

www.mode-palette.de

St. Märgen (u.) „Warmer Okto ber 
bringt fürwahr stets einen kalten 
Januar!“ - Dass die Menschen frü-
herer Zeiten hervorragende Natur-
beobachter waren, zeigen die vielen 
bis heute überlieferten Wetterregeln. 

Aber welche Arten von Bauernregeln 
gibt es überhaupt? Wie sieht es mit 
ihrer Eintreffwahrscheinlichkeit aus? 
Stimmen die Aussagen des 100-jäh-
rigen Kalenders? Und welche Rolle 
spielen Klimaveränderungen und 

Umweltkatastrophen? Diesen und 
weiteren Fragen geht ein Vortrag von 
Christiane Brannath M. A., Kultur-
wissenschaftlerin aus Freiburg am 
Montag, 26. Oktober um 20 Uhr im 
Pfarrsaal St. Märgen nach.

Vortrag am 26. Oktober:

Bauernregeln einst und jetzt

Thomas Bank führt jetzt den Feuerwehr-Förderverein
Nach zwölf Jahren Vorsitz kandidierte Walter Rombach nicht mehr und ist nun Ehrenmitglied

Kirchzarten (glü.) Für manche 
der zahlreich erschienenen Mit-
glieder vom Feuerwehr-Förder-
verein Kirchzarten kam es über-
raschend, dass Walter Rombach 
(69) nach zwölf Jahren nicht mehr 
bei den turnusgemäß anstehenden 
Vorstandswahlen für den Vorsitz 
kandidierte. Doch Bürgermeister 
Andreas Hall konnte als Wahl-
leiter verkünden, dass Rombach 
bereits für einen hoffnungsvollen 
Nachfolger gesorgt habe: Thomas 
Bank (55). Die Mitglieder wähl-
ten ihn einstimmig zum neuen 
Vorsitzenden.

Bürgermeister Hall als oberster 
Feuerwehrchef und Kommandant 
Karlheinz Strecker verliehen Wal-
ter Rombach dann die Ehrenmit-
gliedschaft. Er habe sich um den 
Förderverein, den er 2003 nach 
einer Idee des heutigen Kreis-
brandmeisters Axel Widmaier als 
ersten Feuerwehr-Förderverein im 
Landkreis mitgegründet und als 
Vorsitzender zu Erfolgen geführt 
habe, verdient gemacht. Bei den 
Vorstandswahlen übernahm Karl-
heinz Strecker wieder das Amt des 
Stellvertretenden Vorsitzenden. 
Auch Günter Ziegler wurde als 
Kassierer und Frank Nieberle 
als Schriftführer wiedergewählt. 
Freude kam bei den Mitgliedern 
auf, als sich Walter Rombach mit 
Axel Widmaier, Michael Schill 
und Franz Kromer als Beisitzer 
wählen ließ.

Vor seinem ausführlichen Tä-
tigkeitsbericht hatte Rombach 
neben vielen anderen auch die 
beiden Kirchzartener Ehrenbürger 
Georg-Wilhelm von Oppen und 
Franz Kromer, Ehrenmitglied 
Erwin Schill sowie zahlreiche 
Gemeinderäte begrüßt. Beim 
Rückblick betonte er, dass auch 

Der neue (und alte) Vorstand: Günter Ziegler, Karlheinz Strecker, Thomas Bank, Walter Rombach, 
Frank Nieberle und Bürgermeister Andreas Hall (v.r.). Foto: Gerhard Lück
im vergangenen Jahr die Ziele 
des Fördervereins wie Förderung 
der Jugendfeuerwehr, des Spiel-
mannszuges und der Altersmann-
schaft sowie die Unterstützung 
der aktiven Wehr bei Lehr- und 
Ausbildungsveranstaltungen im 
Vordergrund standen. Besonde-
res Augenmerk gelte dem Feu-
erwehreigenen Antoniushäusle 
oberhalb des Zastlertal, das 2007 
gekauft worden sei und immer Sa-
nierungskosten z.B. im Küchen-
bereich und beim Brandschutz 
verursache.

Seit 2003 konnten der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feu-
erwehr mit über 10.000.- Euro 
für Instrumentenbeschaffung, 
musikalische Leitung und Probe-
wochenenden gefördert werden. 

„Das tun wir gerne“, so Walter 
Rombach, „der Spielmannszug 
ist hervorragend aufgestellt und 
ein Aushängeschild der Wehr.“ 
Genauso gerne unterstütze man 
die Jugendfeuerwehr und deren 
jüngsten Nachwuchs, die Feuer-
füchse. Der Kassenbericht von 
Günter Ziegler fand nicht nur das 
Wohlwollen der beiden Kassen-
prüfer Klaus Eckert und Markus 
Braun, sondern aller Mitglieder, 
die den Bürgermeisterantrag auf 
Entlastung einstimmig annahmen. 
Hall hatte zuvor den Förderverein 
wegen seiner Kameradschafts-
pflege gelobt.

Ab 2016 tritt im Feuerwehr-
Förderverein die erste Beitragser-
höhung seit 2003 in Kraft. Dann 
zahlen aktive Wehrleute wie 

bisher 10.- Euro, Private Mitglie-
der 35.- statt 30.- und Betriebe 
65.- statt 50.- Euro. Einen inte-
ressanten Einblick in die Arbeit 
der Feuerwehr gab Kommandant 
Strecker. 118 aktive Mitglieder 
stellten eine „wie eh und je schlag-
kräftige Mannschaft“. Technische 
Ausstattung und Unterstützung 
durch die Gemeinde seien her-
vorragend. Seit Januar habe man 
schon 111 Einsätze gefahren. Er 
dankte dem Förderverein für die 
großartige Unterstützung und 
schlug vor, jedes Mitglied solle 
im kommenden Jahr ein weiteres 
Mitglied werben. Im Internet 
kann unter www.fw-kirchzarten.
de beim Stichwort Förderverein 
der aktuelle Flyer mit Beitritts-
formular heruntergeladen werden.

Kirchzarten (ch.) Acht Men-
schen, acht Blickwinkel: So wurde 
die Geschichte der Manns noch 
nicht erzählt. Einzelbiographien 
aller Familienmitglieder liegen 
zwar vor, aber nun unternimmt 
Tilmann Lahme nicht nur eine 
Gesamtschau, sondern untersucht 
auf der Grundlage zahlreicher bis-
lang unbekannter Dokumente die 
unterschiedlichen Konstellationen 
und Abhängigkeiten. Legenden 
und Deutungen erscheinen in 
neuem Licht. Aus den verschie-
denen Perspektiven entsteht ein 
vielschichtiges, ungeheuer leben-
diges Bild einer Familie, in der 
um gegenseitige Anerkennung 
gekämpft wurde. Auf einmalige 

Weise waren Literatur, Politik und 
Leben verwoben. Tilmann Lahme 
studierte Germanistik, Geschichte 
und Philosophie in Kiel und Bern. 
Er war Redakteur im Feuilleton der 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung 
und lehrt heute Kulturwissenschaf-
ten an der Universität Lüneburg. 
Seit Jahren beschäftigt er sich mit 
der Familie Mann und hat 2009 
eine vielgerühmte Golo-Mann-
Biographie veröffentlicht. Am 
Mittwoch, 21. Oktober, um 20.00 
Uhr bringt er Interessierten „Die 
Manns“ aus einem besonderen 
Blickwinkel näher. Eintritt 10,- €, 
Karten in der Kirchzartener Bü-
cherstube unter Tel.: 07661 / 2164, 
oder per Mail: info@ki-buch.de

Tilmann Lahme: 

Die Manns – Geschichte 
einer Familie

Lesung in der Kirchzartener Bücherstube

Stegen (ge.) Voraussichtlicher 
Arbeitsbeginn der Straßenbau-
arbeiten in der Reichlegasse/
Schulstraße (Neubaugebiet Ober-
birken) ist Ende Oktober/Anfang 
November 2015. Begonnen wird 
mit den Asphaltarbeiten. Die 
Fräsarbeiten sowie die Arbeiten in 

den Randbereichen werden unter 
laufendem Betrieb durchgeführt. 
Lediglich der Asphalteinbau 
wird unter einer Vollsperrung 
der Reichlegasse und Schulstra-
ße erfolgen. Sobald der Termin 
für die anstehende Vollsperrung 
feststeht, wird er bekannt geben. 

Nach Abschluss der Asphalt-
arbeiten werden die restlichen 
Pflasterarbeiten sowie die Her-
stellung der Versickerungsmul-
de im Baugebiet erfolgen. Für 
Behinderungen während der 
Bauarbeiten bitten die Gemeinde 
Stegen um Verständnis.

Straßenbauarbeiten in Stegen-Ober-
birken (Reichlegasse/Schulstraße)

Freiburg (u.) Abtauchen und faszi-
nierende Unterwasserwelten entde-
cken: Diesen Traum erfüllen Heike 
Ostowski und Michael Berger. Vor 
20 Jahren haben sich die leiden-
schaftlichen Taucher mit der Tauch-
schule „Blue Ocean Wassersport“ 
selbstständig gemacht. Das wird am 
30. Oktober gefeiert. Bereits 1982 
hat das Ehepaar seine Leidenschaft 
fürs Tauchen entdeckt, seit 1986 
sind beide zertifizierte Tauchlehrer. 
„Wir bieten seit mehr als 30 Jahren 
Erfahrung aus erster Hand und sind 
mit viel Herzblut dabei“, betont 
Michael Berger. 

Mit „Blue Ocean“ decken sie das 
breite Spektrum des Tauchsports 
ab. Das Fachgeschäft bietet eine 
kompetente Beratung mit einer 
großen Auswahl an Ausrüstung 
und Zubehör. Zum Service gehören 
unter anderem Füllungen, Verleih 
und Reparaturen. 

Kurse gibt es vom Einsteiger 

bis zum Tauchlehrer. Das Ange-
bot umfasst Schnuppertauchen, 
Unterwasserspaß für Kinder und 
Jugendliche (auch in den Ferien), 
Schnorchel- und Spezialkurse 
sowie Apnoe-Tauchen. Auf Fort-
geschrittene wartet mit dem tech-
nischen Tauchen ein besonderes 
Abenteuer: Sie tauchen mit spezi-
ellen Mischgasen noch tiefer, um 
Wracks oder Höhlen zu entdecken. 
Wer seine Leidenschaft zum Beruf 
machen will, kann seine Ausbil-
dung im Tauchlehrer-College bei 
Blue Ocean durchlaufen. 

Die 15-köpfige Crew besteht aus 
erfahrenen Tauchlehrern, die den 
Schülern individuelle Hilfestel-
lung geben und sich regelmäßig 
weiterbilden. Gelernt wird eins 
zu eins, also ein Tauchlehrer, ein 
Schüler. Vom ersten Eintauchen 
bis zum Tauchschein dauert es 
rund zwei bis sechs Wochen, für 
besonders Eilige gibt es den kos-

tengünstigen „Speed-Kurs“. Los 
geht es im Schwimmbad, später 
dann ins offene Gewässer. Eine 
Besonderheit: „Auch Leuten, die 
schlechte Erfahrungen gemacht 
haben, ermöglichen wir es, wie-
der abzutauchen“, sagt Michael 
Berger. 
Abenteuertouren

Neben Kursen und Zubehör im 
Shop bietet Blue Ocean Reisen und 
Tauchausfahrten an, beispielsweise 
Fun & Action Touren, Sail & Dive 
Törns mit Michael als Skipper 
oder Tauchreisen rund um die 
Welt. „Wir beraten gerne, damit 
die Reise perfekt wird. Weltweit 
haben wir 20 Partnerbasen, wo 
die Kunden immer gut aufgeho-
ben sind“, so Michael Berger. Die 
Inhaber der Tauchschule testen 
Hotels und Tauchgebiete sogar 
vorab persönlich.

20 Jahre Blue Ocean werden 
„Heike & Michael“ die Inhaber seit 

der ersten Stunde am Freitag, den 
30. Oktober mit Tauchbegeisterten 
im Kurhaus Kirchzarten feiern. 
Los geht es um 18.30 Uhr mit 
einem Sektempfang. „Wir konnten 
David Hettich, Unterwasserfoto-
graf für National Geographic und 
Mitgründer der Mundologia, für 
unsere Veranstaltung gewinnen“, 
sagt Heike Ostowski. David Het-
tich entführt die Zuschauer auf 
eine abenteuerliche Reise durch 
die Ozeane. Und wer nach der 
spannenden Live-Reportage direkt 
Lust aufs Tauchen bekommen hat, 
kann sich direkt informieren. „Wir 
stehen mit der Generalmanagerin 
Conny Gohdes vom weltgröß-
ten Tauchsportverband PADI für 
Fragen zur Verfügung“, erklärt 
Michael Berger.

Blue Ocean Wassersport, 
Goldammerweg 2, 07 61 / 4 53 
70 72, www.blue-ocean-wasser-
sport.com

Leidenschaftliche Tauchprofis
Die Tauchschule „Blue Ocean“ bietet seit 20 Jahren Kurse, Zubehör und Reisen für Unterwasserfans

Flohmarkt
St. Peter (u.) Die Kath. Frauenge-
meinschaft lädt am Samstag, 24. 
Oktober, von 8.30 bis 16.30 Uhr zu 
einen Flohmarkt zugunsten Sozia-
ler Zwecke in das Kath. Pfarrheim 
St. Peter ein. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, das große 
Angebot an nützlichen Dingen bis 
hin zu Raritäten zu durchstöbern.
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Geballte Kornkraft im „SC Freiburg-Brot“
Reiß-Beck ist jetzt offi zieller Partner vom Sportclub Freiburg – Auch „SC-Fruchtaufstrich“

www.reiss-beck.de
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Raiffeisen Baucenter

Niederlassung Kirchzarten | Jakob-Saur-Str. 1 • Tel. 07661/3968-0

Raiffeisen Baucenter GmbH | Lauterbergstr. 1-5 • 76137 Karlsruhe

Alles für`s Bauen,
Renovieren & Sanieren!

www.raiffeisen-baucenter.de

Kirchzarten (glü.) Mit dem 
5:2-Sieg gegen Fürth am ver-
gangenen Sonntag machte der 
SC Freiburg seinem neuen of-
fi ziellen Partner Reiß-Beck aus 
Kirchzarten ein tolles Startge-
schenk. Denn just am Tag nach 
dem Erfolg im Schwarzwald-
stadion gab es erstmals in allen 
15 Reiß-Beck Fachgeschäften 
das neue „SC Freiburg-Brot“ 
und den neuen „SC Freiburg 
Fruchtaufstrich“ zu kaufen. Und 
wie die SC-Mannschaft aus elf 
erfolgreichen Spielern besteht, 
gehören auch elf besondere 
Zutaten zum neuen Brot.

Michaela und Björn Reiß 
haben sich mit der „Zutaten-
aufstellung“ ihres neuen Brotes 
große Mühe gegeben. Im Tor 
stehen fettarme sowie vitamin-
reiche und mineralstoffhaltige 
Reisfl ocken. Als Routinier mit 
Nr. 2 läuft Weizenmehl neben 
der zentralen Abwehr aus Hirse 
auf. Links verteidigen Rog-
genmalzflocken, unterstützt 
von Dinkelmalzflocken auf 
der rechten Seite. Das zentrale 

Mittelfeld betreuen Sonnenblu-
menkerne. Kapitän mit der 7 ist 
Maiscrunch. Als Powerlieferant 
mit viel Eiweiß und Calcium 
läuft Quinoa als Joker auf. Die 
9 als Spielmacher trägt Wei-
zenkleie. Antreiber mit der 10 
ist Hefe, die von der 11, dem 
Salz, als Sturmspitze unterstützt 
wird. „Dieses Brot ist für ge-
sundheitsbewusste Menschen“, 
verrät Michaela Reiß die „Brot-
taktik“, „und die guten Zutaten 
verleihen ihm einen besonderen 
Biss.“

„Wir hoffen“, so Björn Reiß, 
„dass wir mit diesem sportlichen 
Brot auch Kinder vom guten 
Geschmack eines Körnerbro-
tes überzeugen können. Und 
natürlich alle SC-Fans.“ Da 
die Zutaten einen Tag vor dem 
Backen eingeweicht werden, 
hält das SC-Brot ganz ohne 
Konservierungsstoffe lange 
seine Frische. „Dieses extrem 
saftige Mehrkornbrot ist sowohl 
als Frühstücks- und Pausen-
brot“, ergänzt Michaela, „als 
auch fürs Nachtessen geeignet.“ 

Bei der Qualitätsprüfung eines 
Backwaren-Prüfi nstituts bekam 
das SC-Brot die Note „sehr gut“.

Passend zum SC-Brot prä-
sentiert Reiß-Beck auch einen 
SC-Fruchtaufstrich. „Bei einem 
Fruchtanteil von 65 Prozent 
verwenden wir ausschließlich 
Erdbeeren vom Kaiserstuhl“, er-
klärt Björn Reiß, „hinzu kommt 
nur so viel Kristallzucker wie 
nötig, ein hochwertiges Apfel-

Pektin als natürliches Geliermit-
tel und etwas Zitronensaft zur 
geschmacklichen Abrundung.“

SC-Brot und SC-Fruchtauf-
strich sind in allen Reiß-Beck-
Fachgeschäften und am „Opa-
Otto-Stand“ auf dem Freiburger 
Münsterplatz zu bekommen. Für 
das Pausenbrot von Schulkin-
dern gibt es eine SC-Brotbox. 
Beim Kauf eines Brotes erhält 
der Kunde einen Aufkleber. 
Wenn er sechs davon gesammelt 
hat, schenkt ihm Reiß-Beck eine 
SC Brotbox.

Nico, Benjamin und Dominik (v.l.) freuen sich über das neue SC Freiburg-Brot und den SC Freiburg-
Fruchtaufstrich.

Die neuen Produkte: SC Freiburg-Brot und -Fruchtaufstrich sowie 
die passende Pausenbrotbox. Fotos: Gerhard Lück

Das SC Freiburg-Brot präsentierte der SC-Fan Nico auch vom Reiß-
Beck-Laden.

Dreisamtäler
Vor Weihnachten 
erscheinen wir 
jeden Mittwoch, 
außer 28. Oktober.

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Dreisamtäler

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de
info@.dreisamtaeler.de

Anzeigenschluss: immer 
spätestens Dienstag, 11 Uhr

vorm Erscheinungstag
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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www.wunderle-kirchzarten.de
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GIANT Twist Elegance C AluxX Aluminium für Bosch Active Cruise 
Mittelmotor, Bosch PowerPack 400 Wh, Shimano Nexus 8G Naben-
schaltung, Shimano Nexus starr, 

TWIST ELEGANCE 
C1 LTD 

1.999,- € 
2.399,- € 

Hausärztliche und internistische Versorgung aus einer Hand.
Mein Praxisteam und ich freuen uns auf Ihren Besuch.

Dr. med. Martin Staß
Hausarzt
Facharzt für Innere Medizin
Naturheilverfahren – Chirotherapie 
Akupunktur

Hagenmattenstraße 26
79117 Freiburg-Kappel

Telefon 07 61 / 6 74 95
www.dr-stass.de

Zarduna Restaurant am Campingplatz • Dietenbacher Straße 17 • 79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 62 98 996 • Fax: 07661 / 62 98 997 • E-Mail: info@zarduna.de

Typisch bayerisch – vom 30.10. bis zum 01.11.2015

      * Zünftiges Weißwurstfrühstück ab 10 Uhr

      * Ab 17.30 Uhr Bayerische Spezialitätenkarte mit deftiger 
           Schweinshaxe, hausgemachten Käsknödel u.v.m.

      * Kleine Stammkarte mit Auswahl traditioneller Gerichte

Öffnungszeiten: Mo – Sa 11.30 – 15.00 Uhr + 17.30 – 22.00 Uhr
 So 11.30 – 22.00 Uhr

Restaurant

Kirchzarten (glü.) Wenn Johannes 
Ruf am 12. November um 7:30 Uhr 
seinen Edeka-Markt am Markt-
platz in Kirchzarten nach zehn 
Schließungstagen wieder öffnet, 
können sich die Kunden auf einen 
runderneuerten Laden mit reich-
haltigem Sortiment und noch mehr 
Frischprodukten freuen. Bereits 
jetzt haben die Renovierungen be-
gonnen und die Regale leeren sich 
zusehends. „Wir bitten um Ver-
ständnis“, erklärt Ruf, „dass wegen 
mangelnder Lagermöglichkeiten 
bis zum 1. November möglichst 
viel Ware verkauft sein muss.“

Begonnen haben die Arbeiten 
bereits im Büro, wo moderne 
Technik sowie eine neue Einbruch-
meldeanlage installiert werden. 
„Wir bekommen eine völlig neue 
Kassen- und Computertechnik“, 
erklärt Johannes Ruf, „die es den 
Kassiererinnen leichter macht.“ 
Insgesamt würden fünf Kilometer 

Runderneuerung bei Edeka-Ruf am Marktplatz
Umbauarbeiten beginnen schon bei laufendem Betrieb – 1. bis 11. November geschlossen

neue Kabel verlegt. Schon am 
kommenden Wochenende wird die 
Tiefkühlanlage abgebaut, weshalb 
am Samstag (24.10) schon um 18 
Uhr geschlossen wird. „Wir be-

kommen eine komplette neue Käl-
teanlage, die alle Bedingungen des 
Umweltschutzes erfüllt.“ Erneuert 
werden auch die Kühlregale für die 
Milch- und Käseprodukte sowie 

die Fleisch-Käse-Fisch-Theke. 
Hier gibt es auch neue Wandfl iesen.

Neben einer Sortimentserwei-
terung wird auch Vieles im Laden 
anders angeordnet. So wandern die 
Getränkeregale aus dem Kassenbe-
reich weg in die hintere Ecke und 
machen Platz für einen attraktiven 
Drogerieteil. „Insgesamt bekom-
men wir viel mehr Platz für gekühl-
te Ware“, freut sich Ruf, „und einen 
großen Kühlschrank für Getränke.“ 
Die Beleuchtung wird komplett auf 
LED-Technik umgestellt. Vom 29. 
bis 31. Oktober ist Ausverkauf mit 
zehn Prozent Rabatt auf alle Waren. 
In der Zeit vom 1. bis 11. Novem-
ber bleibt der Laden geschlossen. 
Dann schaffen die Handwerker – 
und alle 58 Edeka-Mitarbeitende 
packen mit an. Ab 12. November 
ist der Edeka-Markt Ruf dann 
wieder an Wochentagen von 7:30 
bis 22 Uhr und am Sonntag von 8 
bis 12 Uhr geöffnet.

Johannes Ruf freut sich auf die Runderneuerung seines Edeka-
Marktes in Kirchzarten. Foto: Gerhard Lück

Stegen (glü.) Wenn es auch für den 
Zusammenhalt im Vereinsleben des 
FSV Rot-Weiß Stegen eine tolle 
Erfahrung war, zwei Jahre lang den 
Vereinsmitgliedern nach Training 
und Spiel etwas aus Küche und 
Fass anzubieten, überwiegt jetzt 
doch die Freude über ein neues 
Sportgaststätten-Pächterpaar. „Wir 
haben lange gesucht und mit 17 
mehr oder weniger ernsthaften 
Interessenten gesprochen“, erzählt 
FSV-Vorsitzender Klaus Blattmann 
bei der feierlichen Neueröffnung 
letzten Freitagabend, „bis wir 
jemand gefunden haben, der zu 
uns passt.“ Jetzt sind sie da: Seit 
Anfang September leiten Manuela 
und Franco Alija die Vereinsgast-
stätte und ernten bereits allseits viel 
Anerkennung.

Als im Juni 2013 der letzte 
Pächter das Lokal verließ, besann 
sich der FSV Stegen auf seine 
Stärke, die im Ehrenamt liegt, 
und führte seit Oktober 2013 mit 

Endlich wieder Pächter in Stegens Sportgaststätte
Franco und Manuela Alija bieten Küche vom Balkan – Bürgermeisterin Fränzi Kleeb gratuliert

Freude über neue SpoGa-Pächter in Stegen: Thomas Breckel (2. 
Vorstand), Bürgermeisterin Fränzi Kleeb, Franco und Manuela Alija 
sowie FSV-Vorsitzender Klaus Blattmann (v.l.). Foto: Gerhard Lück
einem acht Personen starken Team 
die „SpoGa“ zwei Jahre in Eigen-
regie. Dafür gab es jetzt Dankes-
Präsente vom Vorstand. Zum neuen 
Pächterpaar gewandt hofft Klaus 
Blattmann: „Wir wünschen uns ein 

gutes Miteinander.“ Der Eindruck 
der ersten Wochen sei gut: „Was 
aus der Küche kam, ist positiv.“ 
Stegens Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb versprach den Neuen, die 
Werbetrommel zu rühren und mal 

mit dem Gemeinderat zu kommen. 
Sie dankte auch für die gelungene 
Sanierung der Umkleide- und 
Duschräume, die noch unter ihrem 
– auch anwesenden – Vorgänger 
Siegfried Kuster geplant war.

Für Franco und Manuela Alija 
ist die Leitung einer Gaststätte 
etwas völlig Neues. Beide sind 
noch berufstätig – er als Koch und 
sie in der Verwaltung. „Doch das 
hier ist ein Wunsch seit Jahren“, 
verrät Manuela. Da Franco aus 
Mazedonien kommt, lag es nahe, 
Speisen aus dem Balkan wie Pljes-
kavica, Cevapcici oder Grillteller 
in Stegen anzubieten – aber auch 
„normale Gerichte“ wie Wurstsa-
lat oder Schnitzel sowie Getränke 
aller Art. Klar, dass in der SpoGa 
die Bundesliga auf Sky verfolgt 
werden kann. Die Öffnungszeiten 
sind von Dienstag bis Sonntag 
von 17:30 bis 24 Uhr, bei FSV-
Heimspielen bereits ab 11 Uhr. 
Montag ist Ruhetag.

Kirchzarten/Titisee-Neustadt 
(ch.) Die Geschäftsstelle Krumm 
& Behling der SV Sparkassen-
Versicherung (SV) in Kirchzarten 
und Titisee-Neustadt hat das her-
vorragende Qualitätsmanagement 
ihrer Agentur von unabhängi-
ger Stelle bestätigt bekommen: 
„Wir freuen uns sehr, das wir 
als erste Versicherungsagentur 
in der Region, das Gütesiegel 
verliehen bekommen haben. Das 
Gütesiegel unterstreicht von un-
abhängiger Seite die Qualität 
unserer Arbeitsabläufe und unse-
rer Beratung“, freut sich Markus 
Krumm, Leiter der SV-Agentur. 
Rund neun Monate hat sich die 
Agentur Krumm & Behling nun 
auf Herz und Nieren prüfen lassen 
und in dieser Zeit mit Hilfe von 
externen Beratern und der SV ein 
Qualitätsmanagementsystem nach 

der international bekannter Norm 
eingeführt. Im Fokus standen ne-
ben der Beratungskompetenz vor 
allem die Dienstleistungsqualität, 
also Zuverlässigkeit, Schnellig-
keit und Erreichbarkeit sowie 
auch die Einhaltung gesetzlicher 
und behördlicher Anforderungen. 
Des Weiteren wurde die gesamte 
Agenturorganisation, der eigene 
Auftritt sowie alle Abläufe in der 
Beratung und im Verkauf, bei 
Beschwerden, Schadenmeldungen 
und Kündigungen klar defi niert 
und festgelegt. Das Thema sei 
mit der Zertifi zierung aber nicht 
abgeschlossen, sondern das ist der 
Anfang, so Markus Krumm. „Um 
Qualität zu bieten, müssen wir uns 
laufend dafür einsetzen“. Und um 
das Gütesiegel zu behalten, muss 
sich die Agentur nun regelmäßig 
auditieren lassen.

Amtliches Qualitätssiegel 
für SV Team Krumm & 

Behling GbR
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Flotte Mode im Herzen von Kirchzarten
Ilse Rentmeister lädt zum Jubiläum in die mode palette ein

Kirchzarten (hr.) Die mode pa-
lette im Herzen von Kirchzarten 
feiert Jubiläum! Seit nunmehr 
fünf Jahren ist Ilse Rentmeister 
Inhaberin der mode palette in der 
Kirchzartener Fußgängerzone. 
Anfangs legte sie großen Wert 
darauf, die handelsüblichen Labels 
anzubieten, doch im Laufe der 
Jahre hat sie das Angebot weiter 
entwickelt und ist dazu übergegan-
gen eine Nische zu besetzen - weg 
von der Massenware, die überall 
erhältlich ist, hin zu skandinavi-
schen Labels, von alltagstauglich 
bis ausgefl ippt - Mode von Größe 
34 bis 46 mit einem guten Preis-
Leistungsverhältnis. 

Heute bietet sie in ihrer Boutique 
Kleidung für die modebewusste 
Frau, die den Mut zum anders sein 

hat und verkauft, was sie auch 
selbst darstellt. Unterstützt wird sie 
dabei von freundlichen, motivierten 
Mitarbeiterinnen, die gerne beraten 
ohne aufdringlich zu sein und ihrer 
quirligen französischen Bulldogge 
„Fräulein Smilla“, die immer für 
gute Laune im Ladengeschäft sorgt 
und Liebling der Kunden ist. 

In angenehmer Atmosphäre 
finden die Kunden in der mode 
palette Damenmode, Accessoires, 
Tücher, Taschen, Ketten, Brillen 
und das Nicht-Alltägliche. Und 
wenn etwas nicht passt, wird das 
ausgesuchte Kleidungsstück schnell 
und professionell geändert.

Ilse Rentmeister hat sich mit 
der mode palette ihren Traum 
erfüllt und ihre Lebensaufgabe 
gefunden. Der Umgang mit den 

Kunden, mit Mode, die ihr selbst 
auch viel bedeutet, ist ihr eine 
Herzensangelegenheit und die 
Selbstständigkeit das, was sie schon 
immer wollte. Dennoch merkt Ilse 
Rentmeister im Rückblick auf die 
fünf Jahre Selbstständigkeit an, 
dass der gesamte Einzelhandel die 
online-Konkurrenz immer mehr 
spürt und kleine inhabergeführten 
Geschäfte in kleinen Ortschaften 
wie Kirchzarten auf Dauer schlecht 
bestehen können, wenn sich das 
Kaufverhalten so weiter entwickelt. 

Daher ist es ihr besonders wich-
tig, das Besondere zu bieten und 
ihre zahlreichen Stammkundinnen 
wissen dies zu schätzen. „Mode ein-
fach anders“ ist das Motto der mode 
palette – anders sein, modebewusst 
und individuell, das bietet Ilse 

Rentmeister ihren Kundinnen und 
freut sich darauf mit allen anlässlich 
des 5-jährigen Jubiläums kräftig zu 
feiern. Eine ganze Woche lang, vom 
31. Oktober bis zum Verkaufsoffe-
nen Sonntag am 8. November bietet 
die mode palette zum Jubiläum Ra-
battaktionen, Überraschungen und 
jede Menge Sekt! In der Jubiläums-
woche wird außerdem ein Gewinn-
spiel angeboten, bei dem die Zahl 
der Kleiderbügel im Schaufenster 
geschätzt werden kann. Aufl ösung 
und Bekanntgabe der Gewinner ist 
am Verkaufsoffenen Sonntag.
Geöffnet ist die mode palette, 
Hauptstraße 15 in Kirchzarten 
Montag bis Freitag, 9.00 bis 
18.00 Uhr und Samstag, 10.00 
bis 13.00 Uhr, Tel.: 07661 / 6328, 
www.mode-palette.de. 

Die mode palette in der Fußgängerzone von Kirchzarten. Ilse Rentmeister präsentiert ihre aktuelle Kollektion. 
 Fotos: Gisela Heizler-Ries 
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Der Geschmack von Heimat

Der Geschmack von Heimat

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 24.10.2015

Sauerbraten 1 kg 9,99€
eingelegt

Frischer Schweinehals 1 kg 6,99€

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Suppenfleisch von der Leiter 1 kg 7,99€

Saftiger Rollschinken 1 kg 7,99€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,39€
Hinterschinken®

Kalbfleischleberwurst 100 g 0,89€

Kalbslyoner 100 g 0,99€

Bauernwürste 100 g 0,89€
angeräuchert

Dr. med. Peter Krimmel

Martin Reisch
Facharzt für Allgemeinmedizin

Facharzt für Innere Medizin
Hausarzt

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen
Telefon: 07661/93230
praxis@aerzte-stegen.de
aerzte-stegen.de

Bürgerschaft 4, 79271 St. Peter
Telefon: 07660/9417690
praxis@aerzte-st-peter.de
aerzte-st-peter.de

Liebe Patientinnen und Patienten,

die Praxen in Stegen und St. Peter sind vom Samstag,
den 31.10.2015 bis zum Sonntag, den 8.11.2015
geschlossen. 

Die Vertretung während dieser Zeit übernimmt:
Praxis Dr. med. Großart, Hauptstr. 15 in Buchenbach
Telefon: 07661 / 44 20

Am 31.10/01.11 und am 07.11/08.11 finden in  
unseren Praxen keine Notfallsprechstunden statt.

Ab dem 09.11.2015 sind wir wieder zu den gewohnten 
Sprechzeiten für Sie da.

Ebnet (u.) „Danken“ und „Den-
ken“ stehen sprachgeschichtlich 
und sinngemäß in engem Zu-
sammenhang. Pfarrer Johannes 
Kienzler machte dies in seiner 
Predigt zum Erntedankgottesdienst 
am vorletzten Sonntag in Ebnet 
deutlich. Und so galt der Dank 
Aller den Menschen, die diese Be-
gegnung im Gebet in der mit Feld-
früchten geschmückten Halle auf 
dem Hof der Familie Drazek – nahe 
am symbolischen Entstehungs-
ort – bis hin zum abschließenden 
Friedensmahl ermöglicht hatten.

„Danken“ mit „Andenken“ 
galt auch am angemessenen Ort 
am nächsten Sonntag St. Wen-
delin. Er war einer jener irischen 
Mönche, die die Verehrung des 
Hilarius von Poitiers in den ale-
mannischen Raum vermittelten. 
Dieser hatte einen Briefkontakt 

zu irischen Klöstern gepfl egt, und 
seine Dreifaltigkeits- und Dreiei-
nigkeitslehre, dargelegt auch in 
seinen Hymnen, konnte sich gerade 
in Irland festigen, blieb doch die 
Insel von den Verwerfungen der 
Völkerwanderungszeit auf dem 
Kontinent weitgehend unberührt. 

Die Entwicklung und Sicherung 
landwirtschaflicher Kenntnisse 
aller Gebiete wurde so ebenfalls 
gefördert. Vegetarier und Veganer 
mag es stören: Die Verehrung 
Wendelins beruht darauf, dass er 
– der Legende nach wie der fast 
verlorene Sohn aus dem biblischen 
Gleichnis als Schweinehirt begin-
nend – zur erfolgreichen Tierzucht 
im Rheinland beitrug, bei aller 
Achtsamkeit vor der Schöpfung. 
Die jetzige Kapelle war ursprüng-
lich wohl eine Schutzhütte für die 
Schweinehirten auf der Gemar-

kung Ebnet, denn Rinder und Scha-
fe wurden kaum im Wald geweidet.

„Danken“ mit „Gedenken“ war 
auch erste Pflicht des Ebneter 
Kirchenchores nach der Sommer-
pause. Im ersten Sonntagsgot-
tesdienst im Oktober erklangen 
neu einstudierte romantische und 
zeitgenössische Dankgesänge, um 
an verstorbene Mitsängerinnen und 
Mitsänger zu erinnern. Die Proben, 
die schon zur Ferienzeit wieder 
aufgenommen wurden, richten sich 
nun vor Allem auf die Programme 
für das Adventskonzert – in be-
währter Weise Volkstümlichkeit 
und Sakrales verbindend -, den 
Weihnachtsfestgottesdienst und die 
„Missa Brevis“ von Charles Gou-
nod für das Patrozinium im Januar. 
Ökumenepfl ege mit der Kantorei 
der Auferstehungsgemeinde und 
und die Anbahnung von Zusamm-

enarbeit mit anderen Kirchen-
chören der Seelsorgeeinheit sind 
weitere mogliche Ereignisse im 
Kirchenchorjahr. Neue Mitsänge-
rinnen und Mitsänger sind herzlich 
willkommen. Proben sind donners-
tags, 20 Uhr im Pfarrheim.

„Danken“ durch „Bedenken“ 
mag im Erntemonat besonders wir-
ken, wenn die Gebetsbitte um das 
tägliche Brot erfüllt ist: Den Brot-
laib - so es ihn heute in Haushalten 
noch gibt, wie im ökumenischen 
Abendgebet am Mittwochabend 
- vor dem Anschnitt mit einem 
Kreuzzeichen zu versehen, war 
früher frommer Brauch.

„Danken“ im „Gedenken“ kann 
auch hoffnungsvoll den Memento-
Mori-Monat November für uns 
Lebende zu Gute kommen.

Rolf J.A. Bihler, Ebnet

Gedanken zum Erntedank
Oktober – Dankesmonat auch für den Kirchenchor

Kirchzarten (u.) Am Freitag, 23. 
Oktober, um 19.30 Uhr lädt der 
Landfrauenverein Kirchzarten-
Stegen zu einem Vortrag „Der 
Bluthochdruck heute - man sieht 
ihn nicht, man spürt ihn nicht“ in 
das Hotel „Fortuna“ in Kirchzarten 
ein. Referent ist Dr. Bernhard Wal-
ter aus Breisach, Chefarzt Innere 
Medizin etc. Helios-Klinik.

Der Bluthochdruck wird zu 

wenig beachtet und nicht immer 
konsequent behandelt, auch weil 
er meist keine Beschwerden macht. 
Aber langjähriger hoher Blutdruck 
führt zu Folgekrankheiten wie 
Schlaganfall und Herzinfarkt. Es 
gilt den Blutdruck konsequent 
ausfi ndig zu machen und ihn zu 
beobachten. Der Eintritt ist frei, 
interessierte Gäste sind herzlich 
willkommen.

Bluthochdruck heute
Vortrag am 23. Oktober

Titisee-Neustadt (de.) Drei Tage 
lang drehte sich in Titisee alles um 
die Lymphologie, einem Fachbe-
reich der Medizin, der für viele im-
mer noch ein Nischendasein fristet.

Über dreihundert Ärzte, Physio-
therapeuten, Masseure und Sa-
nitätsfachhändler, die aus allen 
Teilen Deutschlands und der 
Schweiz angereist sind, nutzten 
die Chance, sich über die neusten 
Entwicklungen der Lymphologie 
zu informieren. Geboten waren 
über 60 hochkarätige Fachvorträge 
und Workshops. 

Der erste Tag war praxisori-
entierten Workshops, die neuste 
Behandlungstechniken in der 

Behandlung von Lymphödemen 
zeigten, vorbehalten. An den wei-
teren Tagen stellten Referenten 
aus Klinik und Forschung breitge-
fächert die neusten Erkenntnisse 
über Entstehung, Diagnose und Be-
handlung von Lymphödemen vor.

Höhepunkt des Kongresses war 
die Verleihung der Mascagni-
Medaille an Professor Dr. Ethelka 
Földi. Mascagni war ein Wegbe-
reiter der modernen Lymphologie, 
der schon im 17. Jahrhundert einen 
Atlas für die Anatomie der Lymph-
gefäße veröffentlichte. 

Die Laudatio hielt Rüdiger 
Baumeister, ehemaliger Studien-
kollege von Földi. Der Zeitpunkt 

der Ehrung sei richtig gewählt, da 
die Klinikleitung mit Martha und 
Christian Földi in die Hände der 
Nachfolgegeneration übergehe. 

Ethelka Földis gesamtes Leben 
war der Lymphologie gewidmet 
und sie kann auf ein langes Leben 
als Forscherin und Klinikerin zu-
rückblicken. In den Anfangsjahren 
ihrer medizinischen Karriere be-
trieb die in Ungarn ausgebildete 
Ärztin in erster Linie Forschung, 
um dann Jahre später als Fachärztin 
für innere Medizin in Feldberg-
Altglashütten zusammen mit ihrem 
Mann Michael Földi mit dem 
Aufbau der eigenen Klinik voll in 
die Praxis einzusteigen. Unendlich 

viele Patienten sind ihr dankbar 
dafür, dass sie ihnen mit ihrem Be-
handlungskonzept der Komplexen 
Entstauungstherapie helfen konnte, 
trotz chronischer Erkrankung ein  
normales Leben zu führen.

Als die Klinik in Altglashütten 
zu klein wurde, zog die Földiklinik 
1986 nach Hinterzarten und expan-
dierte auch dort beständig. Heute 
ist die Földiklinik europäisches 
Kompetenzzentrum für Lympho-
logie, die Patienten aus aller Welt 
behandelt.

Ethelka Földi ist Mitbegründerin 
der Deutschen Gesellschaft für 
Lymphologie, die den Kongress in 
Titisee organisiert hat.

Lymphologie-Kongress in Titisee 
Professor Dr. Ethelka Földi mit Mascangi-Medaille geehrt

Breitnau (ch.) Die Pharmaindu-
strie macht sich den Optimier-
ungs wahn in unserer Leistungs-
gesellschaft zunutze, um daraus 
Kapital zu schlagen. Zu diesem 
Fazit kommen Beate Frenkel 
und Astrid Randerath in ihrem 
aktuellen Buch „Die Kinderkrank-
macher“. Als neue Zielgruppe hat 
die Pharmaindustrie Kinder und 
Jugendliche fest im Griff. Verhal-
tensauffällige Kinder sind ein gro-
ßer Markt und neue Krankheiten 
ein Milliardengeschäft. Wie die 
Medikamente langfristig wirken 
ist noch völlig unbekannt. Kurz-
fristige Nebenwirkungen sollten 
aber bereits alarmieren. Für ihr 
Buch haben die Journalistinnen mit 

Wissenschaftlern gesprochen, mit 
Eltern, mit Lehrern, mit Ärzten, 
mit Insidern der Pharmaindustrie 
und nicht zuletzt mit Kindern, die 
Nebenwirkungen erleiden müssen. 
Ein Debattenbuch, das diejenigen 
stärkt, die nicht mehr mitmachen 
möchten und zeigt, dass es auch 
anders geht - ohne Medikamente. 
Am Freitag, 23. Oktober, um 19.30 
Uhr, ist die Journalistin und Auto-
rin Beate Frenkel zu Gast im Alten 
Pfarrhof in Breitnau. Eine spannen-
de, aufklärende, zum Nachdenken 
anregende Veranstaltung gemein-
sam mit der Jugendhilfe Timeout 
e.V. und der Carl-Ludwig-Magon-
Schule Breitnau. Der Eintritt ist 
frei. Spenden würdigen den Abend.

„Die Kinderkrankmacher“
Lesung und Diskussion in Breitnau

St. Peter (ch.) Berta von Suttner 
(1843-1914) bekam aufgrund 
ihres unerschütterlich mahnenden 
Engagements für den Frieden als 
erste Frau den Friedensnobelpreis 
zugesprochen. Ihre Lebensge-
schichte steckt Frauen an, ihren 
eigenen Lebenszielen auf die Spur 
zu kommen. Das Frauenreferat der 
Diözese bietet in Zusammenarbeit 

mit dem Bereich Exerzitien auf 
dem Lindenberg am Freitag, 30. 
und Samstag, 31. Oktober, einen 
Oasentag für Frauen dazu an. Lei-
tung: Claudia Fuchs-von Brachel, 
Dorothea Welle. Beginn mit dem 
Abendessen. Weitere Informatio-
nen unter www.haus-maria-linden-
berg.de. Anmeldung erforderlich. 
Auch unter Tel.: 07661 / 9 30 00.

Oasentag für Frauen

Stegen (u.) Am Samstag, 24. Ok-
tober, um 17.00 Uhr laden kleine 
und große Streicherschüler der 
Jugendmusikschule Dreisamtal in 
den Bürgersaal Stegen zu einem 
bunten Herbstkonzert ein.

Es werden sowohl solistische 
als auch kammermusikalische 
Beiträge aus verschiedenen Epo-
chen der Musikgeschichte darge-

boten. Die Schüler der Klassen O. 
Danych, Cl. Lehrer, H. Ross, C. 
Saalmann und M. Szabo freuen 
sich zusammen mit ihren Lehre-
rinnen auf zahlreiche Gäste. Im 
Anschluss an das Konzert besteht 
die Möglichkeit, sich bei den be-
treffenden Lehrerinnen über das 
Erlernen eines Streichinstruments 
zu informieren.

Herbstkonzert
Geige spielen ist nicht schwer!

Kirchzarten (u.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik Kirch-
zarten-Stegen lädt am Sonntag, 
dem 25. Oktober, um 19 Uhr zu 
einem Liederabend in das evang. 
Gemeindezentrum Kirchzarten 
ein. Dorothea Jakob (Sopran), 

Carola Bauer-Scheid (Violine) 
und Annette Fabriz (Orgel und 
Klavier) musizieren Werke von G. 
Ph. Telemann, J. S. Bach, F. Men-
delssohn Bartholdy, A. Dvorák u. 
a. Der Eintritt ist frei, Spenden am 
Ausgang sind erwünscht.

Liederabend

Waldsee (u.) „Einmal Kita-Alltag 
erleben“. Am Freitag, 23. Oktober, 
von 16.00 bis 18.00 Uhr, lädt die 
Kita Kleine Füchse im Stadtteil 
Waldsee zu einem Offenen Nach-
mittag ein. Die charmante Villa 
in der Schwarzwaldstraße 152 
mit großzügigem Garten und Au-
ßengelände liegt in unmittelbarer 
Nähe zur Dreisam und dem Wald 
um den Schlossberg.

Das Kleine-Füchse-Team freut 
sich auf zahlreiche interessier-
te Eltern und Kinder. Auf dem 
Programm stehen unter anderem 
Salzteig-Basteln, Singkreise, 
Vorstellung des Native-Speaker-
Angebots und Führungen durch 
die Kita mit Erläuterung des pä-
dagogischen Konzepts. Weitere 
Infos auf www.kleine-fuechse-
freiburg.de.

Kita Kleine Füchse
Offener Nachmittag am 23. 10.

Stegen (u.) Am Sonntag, 25. Ok-
tober, öffnet das Bildungs- und 
Beratungszentrum für Hörgeschä-
digte in Stegen seine Türen. Diese 
überregionale Schule für Hörge-
schädigte bietet alle Bildungsgänge 
vom Schulkindergarten, Grund-, 
Haupt- und Realschule bis zum 
Aufbaugymnasium an. 

In der Zeit von 13.00 - 16.00 
Uhr werden beim Tag der Offenen 
Tür u.a. Hörtests angeboten, die 

Besucher erhalten Informatio-
nen zur Hörtechnik, Übungen in 
Gebärdensprache, die Film- und 
Robotics-AG stellt sich vor und 
vieles andere mehr. Mitarbeiter und 
Schüler stehen gerne für Gespräche 
bereit. 

Von 12.00 - 14.00 Uhr wird 
in der hauseigenen Mensa Mit-
tagessen angeboten, Snacks und 
Getränke gibt es an verschiedenen 
Stellen auf dem Gelände. 

BBZ Stegen
Tag der offenen Tür am 25. Oktober

Littenweiler (hr.) Das Mondstein-
Trio, bestehend aus Franziska 
Stadler, Klavier; Silvia Fischer, 
Violine und Gaby Schumacher, 
Violoncello, lädt am Freitag, dem 
23.Oktober, 20.00 Uhr, zum Be-
nefi zkonzert „Juwelen der Kam-
mermusik“ in das Gemeindeheim 
St. Barbara, Ebneter Str. 11 in 
Littenweiler ein.

Zu Gehör gebracht werden das 
Erzherzogtrio von Ludwig van 
Beethoven und das 1. Klaviertrio 
von Felix Mendelssohn Barthol-
dy. So wie der Mondstein je nach 

Umgebung und Lichteinfall in 
vielfältigen Facetten schimmert, 
entdeckt das Mondsteintrio die 
Klangfarben der Werke für die 
klassische Besetzung des Klavier-
trios für sich immer wieder neu. In 
den arabischen Ländern wird der 
Mondstein als „Stein der Frauen“ 
bezeichnet, in Freiburg hat sich mit 
dem Mondsteintrio ein „Trio von 
Frauen“ zusammengefunden…

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende zugunsten der Ökumeni-
schen Flüchtlingsarbeit Littenwei-
ler wird gebeten.

Mondstein-Trio
Benefi zkonzert zugunsten der ökumenischen 

Flüchtlingsarbeit
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Großer Dr. Hauschka-Schminktag

Donnerstag, 29. Oktober 2015 ab 10 Uhr

Hauptstraße 17 • 79199 Kirchzarten
Inh. Verena Müller e.K.

Telefon 0 76 61 / 50 47 • www.apotheke-stgallus.de

Im Monat Oktober erhalten Sie 20% 
                                        auf alle Produkte von

Gerne können Sie

bei uns auch einen festen

Beratungstermin für den

29.Oktober vereinbaren.

abenteuer

D i e  L i v e - R e p o r t a g e  m i t  D av i d  H e t t i c hD i e LL i v e - R e p o r t a g e m i t D av i d H e t t i c h

ozean
p r ä s e n t i e r t :

a

30.10.2015 um 19.00 Uhr

im Kurhaus in Kirchzarten

Eintritt € 15,-- / Vorverkauf € 10,--

GEHEN SIE MIT UNS UND DAVID HETTICH AUF TAUCHSTATION

Karten Vorverkauf bei

Blue Ocean Wassersport 
Goldammerweg 2 - 79114 Freiburg - Tel.: +0761 - 4 53 70 72 

www.blue-ocean-wassersport.com

Extra Post
Hauptstr. 4 - 79199 Kirchzarten - Tel.:  07661 - 9 05 99 22

Mitmachen und gewinnen!

Zehn „Kirchzartener
Meilensteine“ –
Leser des Dreisamtälers wählen
ihren Lieblings-Meilenstein

Zeh
n

 „
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Im Verlauf des Jubiläumsjahres „1250 Jahre Zarduna“ sind 

zehn imposante „Kirchzartener Meilensteine“ entstanden.

Im September, vor wenigen Wochen, wurden die letzten vier 

enthüllt.

Die vorrangige Intention der Kirchzartener Meilensteine ist 

es, Kunst prägnanter an die Öffentlichkeit, zu den Menschen, 

zu Ihnen, zu bringen. Kirchzartener Handwerker haben 

sie handwerklich entstehen lassen, Bilder renommierter, 

ortsansässiger Künstler sind zu sehen.

Jetzt wüssten wir gerne: „Welcher „Kirchzartener Meilenstein“ 

ist Ihr Favorit? - welcher ist Ihr Lieblings-Meilenstein?

Machen Sie mit! – senden Sie bitte das ausgefüllte 

Teilnahmeformular bis spätestens 08. November 2015

an die Redaktion des Dreisamtälers.

Stichwort „Kirchzartener Meilensteine“

Dreisamtäler, Freiburger Straße 6, 79199 Kirchzarten

Gerne können Sie das Formular auch direkt in der

Redaktion abgeben.

Unter allen Einsendungen wird ein Geschenkgutschein

des Gewerbevereins Kirchzarten e. V. im Wert von 100 Euro 

verlost.

Ines-M. Paegert
Harald Riesterer

Thomas Zipfel
Joachim Kurz

Jugendkunstpreis 

Kirchzarten 1

Jugendkunstpreis 

Kirchzarten 2 Roland Jenne
Ralph Fleck

Thomas Lefeldt Simone

Gareis-Lusebrink

1

6

2

7

3

8

4

9

5

10

Name, Vorname: 

Straße, Hausnr., PLZ, Stadt:

Alter:

Telefonnr.:                                                                 E-Mail-Adresse:

Mein Favorit ist Meilenstein Nr.:                  des/der Künstlers/In:

Anmerkung:

Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Nur vollständig ausgefüllte Teilnahmeformulare nehmen an der Verlosung teil.

Bitte hier abtrennen

Kirchzarten-Zarten (glü.) Die 
Schüler und Lehrer der Zarduna 
Schule machten den „Wolfhof“ im 
Nonnenbachtal bei Obersimons-
wald jetzt für eine Woche zu ihrem 
Lern- und Erlebnisort. Zum Hinter-
grund der spannenden Tage erklärte 
Schulleiterin Anita Müller: „Das 
Curriculum der Zarduna-Schule 
sieht alle drei Jahre einen gemein-
samen Schullandheimaufenthalt 
der gesamten Schule vor. Verant-
wortung für sich und andere zu 
übernehmen, zusammen zu spielen, 
zu lernen, gemeinsam zu kochen 
und zu essen, sind die wichtigsten 
Lernziele.“ Die Schüler seien dabei 
von der Kostenkalkulation über Es-
senspläne und Einkaufslisten, der 
Organisation des Küchendienstes 
bis zu Programmbeiträgen voll 
eingebunden.

Alle blickten jetzt auf eine gran-
diose Woche zurück, in der die 
Schulgemeinschaft ein großes Stück 
fester zusammengeschweißt wurde. 
Dies ist umso erfreulicher, da neben 
Förderschülern auch Schüler mit 
Downsyndrom und Kooperations-
schüler aus dem Bildungs-und Bera-
tungs-Zentrum für Hörgeschädigte 
aus Stegen (BBZ) mit von der Partie 
waren. Muriel Stapleton, Sonder-
schullehrerin vom BBZ in Stegen, 
meinte am Ende: „Ich bin begeistert, 
wie sich Schüler unterschiedlicher 
Jahrgänge geöffnet haben und res-

Eine Woche Verantwortung für den Alltag übernommen
Die Zarduna-Schule machte den „Wolfhof“ zum Lern- und Erlebnisort für 50 Schüler

pektvoll miteinander umgegangen 
sind. Das war ein großer Schritt in 
Richtung Teilhabe.“

Schon der Anstieg von der Bus-
haltestelle Neueck zum „Wolfhof“ 
war ein Erlebnis, denn anhand von 
Fotos mussten die Schüler den 
Weg selbst suchen. Und der ein-
setzende Regen führte dazu, dass 
sich die Schüler unterschiedlicher 
Jahrgangsstufen auf dem steilen, 
glitschigen Terrain gegenseitig 
unterstützten. Zum Frühstück 
am Mittwochmorgen kamen die 
Schüler der 1. und 2. Klasse für 
zwei Tage und eine Übernach-
tung hinzu. Danach besuchten die 
Schüler in altersgemischten Teams 
mit Begleitung einer Lehrkraft 
erlebnispädagogische Stationen 

auf. Diese bauten Markus Hu-
ber vom Sozialen Lernen an der 
Zarduna-Schule zusammen mit 
Irmela Seitter und Paul Wehrle in 
den frühen Morgenstunden auf. 
Die Überquerung einer Schlucht 
durch das Balancieren auf einer 
Slakeline forderte die Schüler 
heraus. Weitere Angebote waren 
Bogenschießen, Blindenlauf oder 
Feuer machen. Das Ausloten und 
Überwinden eigener Grenzen und 
das Eingehen auf die Bedürfnisse 
und Fähigkeiten anderer Gruppen-
mitglieder konnten so erheblich 
ausgebaut werden.

Nach der gleichen Organisati-
onsform gab‘s tags drauf Hütten-
bau im Wald, den Bau einer Natur-
kugelbahn, eine Schnitzeljagd und 

Das obere Simonswälder Tal eignete sich hervorragend für gemein-
same Erlebnisse. Foto: Privat

Kunst mit Naturmaterialien. Eine 
Disco, ein Spieleabend und ein 
gemütliches Beisammensein am 
Lagerfeuer rundeten das vielfälti-
ge Angebot ab. Der Gepäck- und 
Lebensmitteltransport war eine 
logistische Herausforderung. Sie 
konnte genau wie die Verkösti-
gung von 50 hungrigen Mündern 
in Selbstversorgung nur durch 
das reibungslose Zusammenspiel 
von Lehrkräften und Schülern 
gemeistert werden. „Eine beson-
dere Herausforderung stellte die 
Betreuung jüngerer Kinder mit 
psychischen und gesundheitlichen 
Besonderheiten dar“, berichtet 
Sonderschullehrerin Sonja Amolo. 
„Für die betreuenden Lehrkräfte 
hieß dies rund um die Uhr für die 
Kleinen da zu sein – auch Nachts.“

Unterstützung fand die Zarduna-
Schule durch zwei engagierte 
FSJ´ler, Laura Gilgin und Philipp 
Föhrenbach, und durch die Reini-
gungskräfte der Zarduna Schule, 
Johanna Birkle und Veronika 
Schlegl, die maßgeblich das Put-
zen am Abreisetag übernahmen. 
„Die glücklichen und zufriedenen 
Gesichter der Kinder und Jugendli-
chen und die vielfältigen positiven 
Erfahrungen“, so Sonderschul-
lehrer Reiner Siegismund, „sind 
Motivation genug, auch in Zukunft 
solche gemeinsamen Aktionen zu 
unternehmen.“

Kirchzarten (ch.) Die Höl-
lenzunft Kirchzarten führt am 
Mittwoch, 11. November, mit 
musikalischer Unterstütung des 
Musikvereins Kirchzarten den 
St. Martinsumzug. Um 18.30 Uhr 
geht der Umzug vom Bahnhof 
Kirchzarten über die Burger Stra-

ße - St. Gallerstraße – Ringstraße 
– Feldbergstraße zur Grundschule. 
Dort wird die Geschichte von 
St. Martin mit den Kindern der 
Grundschule aufgeführt. Nach 
dem Martinsspiel bekommt jedes 
Kind eine kleine Aufmerksamkeit. 
Anschließend wird um 20.11 Uhr 

die Fasnet am Narrenbrunnen er-
öffnet. Die Nester der Höllenzunft, 
die freien Fasnetgruppen und der 
Bürgermeister werden von den 
Hexen und Schlangen das Nar-
renlicht erhalten. Um den Beginn 
der fünften Jahreszeit richtig zu 
feiern und die neue Fasnet 2016 

zu begrüßen, lädt die Höllenzunft 
anschließend zum bunten Treiben 
rund um den Narrenbrunnen ein. 
Hier wird der Durst zwischen 
19.00 bis ca. 23.00 Uhr im Hexen-
wagen gelöscht und der Hunger 
mit der schon traditionellen Gu-
laschsuppe gestillt.

St. Martinsumzug & Eröffnung der Fasnet
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Dorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuell
Die Serie

im Dreisamtäler

HEUTE: EbnetEbnet

Der Dreisamtäler im Gespräch mit Bernhard Sänger

Bernhard Sänger, Ortsvorsteher 
von Ebnet

Sa., 21. Nov.,  20:15 Uhr, Gartensaal: JÖRG KUENZER u.a.: 
Atomare Botschaften eingebettet in Natur-Musik und Lyrik, Benefizkonzert.
Mi., 25. Nov., 20:15 Uhr, Gartensaal: Buchvorstellung von und mit 
MARTIN GRAFF: „Der lutherische Urknall – Die Franzosen und die Deutschen“.
Do., 26. Nov., 20:15 Uhr, Gartensaal: Dr. ADOLF FINK, Dozent an der 
Buchhändlerschule Frankfurt-Seckbach stellt literarische Neuerscheinungen der 
Frankfurter Buchmesse vor.
So., 29. Nov., 11:00-18:00 Uhr: EBNETER CHRISTKINDLESMARKT.
18.-24. Dez.: CHRISTBAUMVERKAUF, alle Bäume aus eigenem Wald.
Die SCHLOSSSCHEUNE können Sie übrigens für Ihre Feierlichkeiten mieten 
(schlossscheune@schloss-ebnet.de).

EBNETER KULTURHERBST 2015

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI
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Christkindlesmarkt in EbnetChristkindlesmarkt in EbnetChristkindlesmarkt in EbnetChristkindlesmarkt in EbnetChristkindlesmarkt in Ebnet

am Soam Soam Soam Soam So., 30. November, 11 bis 18 Uhr., 30. November, 11 bis 18 Uhr., 30. November, 11 bis 18 Uhr., 30. November, 11 bis 18 Uhr., 30. November, 11 bis 18 Uhr

Telefon 0761/ 6 54 62
Schäfergasse 7
79117 Freiburg - Ebnet

Clemens Zanger

Malergeschäft

• Kfz-Reparaturen aller Art Martorana KFZ-Service
• Haupt- und Abgasuntersuchung Kunzenweg 22
• Unfallinstandsetzung 79117 Freiburg
• Motorrad- und Rollerservice
• Reifenservice Telefon 0761 - 65770
• Scheibenreparatur Telefax 0761 - 696034
• Klimaservice www.martorana.de

K f z - S E R V I C E

Ganzjährig
geöffnet

Ebnet (u.) Bereits zum 20. Mal fin-
det am 1. Advent, Sonntag, 30.
November von 11.00 - 18.00 Uhr
der gemütliche und stimmungsvol-
le Christkindlesmarkt im Ebneter
Schlosshof statt – damit kann er fast
schon als feste Größe im Jahres-
ablauf betrachtet werden.
Wohltuend hebt sich der Ebneter
Christkindlesmarkt von anderen
Weihnachtsmärkten ab. Hier wird
nicht das übliche Angebot von in-
dustriell gefertigter Ware feilgebo-
ten, vielmehr entdeckt der Besu-
cher überall besondere Dinge, die
kunstfertig und mit viel Liebe zum
Detail entstanden sind: Kinder-
spielzeug, Weihnachtsgebäck,
Schmuck, Getöpfertes . . .
Es gibt so vieles zu entdecken und
manch besonderes Geschenk hat
schon von hier seinen Weg unter
den Weihnachtsbaum gefunden.
Für einen gelungenen Advents-
sonntag sorgen Glühwein, Punsch,

Neubau • Umbau • Sanierung

Bernhard Sänger GmbHBernhard Sänger GmbHBernhard Sänger GmbHBernhard Sänger GmbHBernhard Sänger GmbH
79117 F79117 F79117 F79117 F79117 Freiburg-Ebnetreiburg-Ebnetreiburg-Ebnetreiburg-Ebnetreiburg-Ebnet

Tel. 0761 / 6 33 23
Fax 64 02 69

www.saengerbau.de

Verlegearbeiten:
Parkett, Kork,
Laminat und
andere

Renovierungen
sämtlicher Parkettböden

Perfektion
ist unsere Stärke!

FR-Ebnet • Schäfergasse 1
Tel. 0761 / 66 2 77 • Fax 66 2 62

Gottfried
Drescher

Inh. Jürgen Drescher
Sanitäre Installation

Blechnerei
Heizungen • Solar

Kundendienst

Steinhalde 28
Tel: FR- 6 73 52

79117 Freiburg-Ebnet

zahlreiche kulinarische Leckereien
und ein reichhaltiges musikalisches
und adventliches Rahmenpro-
gramm. Der Nikolaus kommt, um
die kleinen und großen Kinder nach
ihren Weihnachtswünschen zu fra-
gen und zwei Engel beglücken alle
Besucher mit kleinen Überraschun-
gen. Auch in diesem Jahr wird eine
15 qm große Schwarzwald-Weih-
nachtskrippe ausgestellt.
Die einzigartige, nicht kommerzi-
elle Atmosphäre des Marktes ist
sicherlich auch darauf zurückzu-
führen, dass das Organisationsteam
um Angelika Richtsteiger und Ute
Kuttruff bewusst auf gewerbliche
Anbieter verzichtet. Die Standge-
bühr und eine Spende jedes Be-
schickers werden nach Abzug an-
fallender Kosten für soziale Zwe-
cke, z. B. für ein Straßenkinder-
projekt in Südamerika, verwandt.
Das Ideelle steht dabei stets im Vor-
dergrund.

Auch der Nikolaus und Knecht Ruprecht besuchen alljährlich den Ebneter
Christkindlesmarkt.            Foto: Gisela Heizler-Ries

Einladung zum
Nightfever
in der Martinskirche
am Rathausplatz
Freiburg (u.) Für kommenden
Samstag, 29. November,  um 19.30
Uhr lädt die St. Martinskirche am
Rathausplatz zur Heiligen Messe
ein. Anschließend bleibt die Kirche
bis 24.00 Uhr für Gebet, Gespräch
und Gesang geöffnet. Die
Nightfever-Band wird dem Ganzen
einen musikalischen Rahmen ver-
leihen. Näheres zu Nightfever un-
ter freiburg.kijiji.de/c-Veranstal-
tungskalender-Klassik-Kultur-
Nightfever-Freiburg-W0QQAdId
Z16319253.

Story Dinner 2008
Kirchzarten (u.) Die in die Jahre
und inzwischen doch etwas herun-
tergekommene Aula des Marie-Cu-
rie-Gymnasiums war nicht wieder-
zuerkennen: Liebevoll gedeckte,
mit Kerzen und Herzen dekorierte
Tische, Liebesgedichte entlang der
Wände, Glitzerherzen und dezente
Beleuchtung – die Aula fühlte sich
heimelig und kuschelig an.
Aphrodite hätte sich darin wohl
gefühlt, die Gäste des Story Din-
ners taten es auch! Zum optischen
Genuss gesellte sich der kulinari-
sche. Herbert Schmied, Küchen-
Chef der Schülerhaus-Cafeteria,
zauberte mit Perlhuhn und Oran-
gen-Ingwer-Cous-Cous, Bananen-
Salat und Schokoladen-Lasagne
ein verführerisches Menü.
Das 25-köpfige Service-Team –
Auszubildende der Integrativen
Akademie Himmelreich, Haupt-
schüler und Gymnasiasten –  war
eine Besonderheit: Es wurde von
der Integrativen Akademie Him-
melreich für den Story-Dinner-Ein-
satz geschult und bediente die Gäs-
te absolut zuvorkommend und pro-
fessionell. Aber auch hinter den
Kulissen arbeiteten Schüler ehren-

amtlich, engagiert und mit vollem
Einsatz mit, sei es beim Aufbau, der
Menü-Zubereitung oder beim Ge-
tränke-Ausschank.
Für eine „märchenhafte“ Stimmung
sorgten außerdem die Künstler des
Abends. Gidon Horowitz bezauber-
te das Publikum mit seinen Mär-
chen, die von der Liebe handelten,
die Zuhörer in ferne Länder führte
und immer mit einer Prise Humor
gewürzt waren.
Das Story Dinner war ein Dinner
für alle Sinne und mit ein Highlight
waren die musikalischen Einlagen
von Peter Beck am Klavier, die von
„Comptine d’une autre été: l’apres-
midi“ von Yann Tiersen über Cat
Stevens „Sad Lisa“ bis „Only You“
von Yaz reichten, und Bettina
Schlüter mit französischen Chan-
sons wie Renauds „Mistral Gag-
nant“, die zwischen den Gängen
„serviert“ wurden.
Die Veranstaltung war eine Bene-
fiz-Veranstaltung zugunsten des
Schülerhauses Dreisamtal, die
Künstler, und dazu gehörte auch
der Küchenchef mit seinen vielen
Helfern, verzichteten auf ein Ho-
norar.

Vortrag
Freiburg (mr.) Der Förderverein
Frankreich-Zentrum und das Rek-
toramt der Albert-Ludwigs-Univer-
sität Freiburg laden am Montag, 8.
Dezember um 16.30 Uhr, zu einem
Vortrag des Bundesministers für
Wirtschaft und Technologie
Michael Glos (CSU), in das Audi-
max, KG II der Universität Frei-
burg, ein. Der Titel des Vortrags
lautet „Vertrauen und Kraft für
Europas Wirtschaft – Welche Rol-
le spielt dabei der Staat“. Einlass
ist zwischen 15.30 und 16.15 Uhr,
der Eintritt erfolgt nur mit Einlass-
karten, die am Tag der Veranstal-
tung um 15 Uhr kostenlos an die
Öffentlichkeit in der Halle des KG
II (gegenüber Audimax) ausgege-
ben werden.

Kirchzarten-Burg (u.) Dank der
engagierten Mitarbeiter des Bau-
hofs Kirchzarten, Walter Kistler,
Pius Müller, Thomas Scherer,
Michael Buhl und dem Hausmeis-
ter der Tarodunumschule, Klaus
Wissmann, können die Schüler-
innen und Schüler ihre Pausen nun
auf dem neuen Spielgerät, mit neu-
eingefasster Umgrenzung, auf dem
Schulhof verbringen. Auch die stei-
nerne Tischtennisplatte, die vor ei-
niger Zeit vom Bauhof auf dem
Schulhof aufgestellt wurde, wird
von den Kindern gut angenommen
und ist in jeder großen Pause be-
legt. Ein großes Dankeschön geht

Neues Spielgerät auf dem Schulhof
der Tarodunumschule

auch an die Gemeindeverwaltung
Kirchzarten für die unbürokrati-

sche und spontane Finanzierung
des neuen Spielgeräts.

Freiburg (rs.) Die persönliche Un-
terschrift ist die einfachste und ver-
trauenswürdigste Art im Alltag ak-
tiv seine Willenserklärung abzuge-
ben. Im alltäglichen Geschäftsle-
ben sind aber auch elektronische
Bearbeitungsprozesse nicht mehr
wegzudenken. Daher entschloss
sich die Volksbank Freiburg als
erste Genossenschaftsbank in Ba-
den die persönliche Unterschrift
rechts- und fälschungssicher digi-
talisiert in elektronische Prozesse
einzubinden. Das Verfahren ist er-

heblich sicherer als Papier, da bei
der Unterschrifts-Prüfung neben
dem Schriftbild auch die individu-
elle Schreibcharakteristik wie
Schreibgeschwindigkeit, Anzahl
der Absatzpunkte, Schriftweite etc.
berücksichtigt werden.
Mittels eines digitalen Unterschrif-
tenpads entfallen die früheren Pa-
pierbelege an der Kasse; der Kun-
de unterschreibt z.B. bei einer Bar-
abhebung auf dem Pad statt auf
Formular. Die biometrischen Da-
ten werden sofort in einer Daten-

bank mit der hinterlegten Unter-
schrift abgeglichen, geprüft.
Ein weiterer Vorteil ist die schnel-
le Archivierung der Daten, die Kos-
ten werden reduziert, die Bearbei-
tungs- und Durchlaufzeiten be-
schleunigt, ein Großteil der papie-
renen Belege entfallen.
Zur Zeit wird in der Volksbank
Zentrale Freiburg in der Bismarck-
allee sowie in der Filiale in Schö-
nau mit dem System gearbeitet, die
Integration aller Filialen soll bald-
möglichst abgeschlossen werden.

Digitalisierte, fälschungssichere Unterschrift
Volksbank Freiburg führt ‚Biometrische Unterschrift’ ein.

Freiburg (rs.) In der Adventszeit
und weiter bis 28. Februar wird
eine ca. vierzig Marc Chagall-Li-
thographien umfassende Ausstel-
lung im Hotel Rheingold, Freiburg
Eisenbahnstraße 47,  zu sehen sein.
Während des zweiten Weltkrieges

Chagall Ausstellung
Einige Originalgraphiken der Aus-
stellung können auch erworben
werden.
Marc Chagall – Lithographien ist
täglich von 11.00 - 22.00 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei.

Foto: privat

Schlaglichter:
- Der frühere Pfarrer Prof. Enz hatte diamantenes Priesterjubiläum

- Erna Bailer, die „Mutter der Notgemeinschaft B 31 Ost neu“, 
 die sich vehement für das ganze Straßenbauprojekt eingesetzt  
 hat, ist verstorben

-  Der früherer Ebneter Gemeinderat Siegfried Brendler und der  
 Ortschaftsrat Bernhard Dietrich sind verstorben. „Beide haben  
 sich für die Belange von Ebnet eingesetzt“, so Bernhard Sänger.

-  Die Schulleiterin Claudia Roesinger wurde in den Ruhestand  
 verabschiedet.

-  Neue Schulleiterin ist Karola Mittenbühler

-  Nikolaus von Gayling-Westphal ist zum Jahresende 2014 aus  
 dem Ortschaftsrat ausgeschieden. Er vertritt Ebnet nach wie vor  
 noch im Gemeinderat

-  Gabi Dierdorf ist für ihn in den Ortschaftsrat nachgerückt.

Dreisamtäler: Herr Sänger, wel-
ches sind die Themen, die Sie als 
Ortsvorsteher derzeit besonders 
beschäftigen?
Sänger: Es ist vor allem ein The-
ma: der Wohnraum in Ebnet ist 
knapp. Die Nachfrage ist riesig, vor 
allem nach Wohnraum für Familien 
mit Kindern. Doch der Markt ist 
wie leergefegt. 
Dreisamtäler: Da gibt es doch – 
auch schon seit Jahren – die wun-
derschöne Idee, den Sportplatz zu 
bebauen oder liege ich da falsch?
Sänger: Sie liegen richtig und 
es existiert dafür auch ein rechts-
kräftiger Bebauungsplan. Das 
Areal soll mit drei Punkthäusern 
bebaut werden mit maximal sieben 
Wohneinheiten und drei Geschos-
sen, plus drei zweigeschossigen 
Doppelhäusern mit maximal zwei 
Wohneinheiten und mit zwei Rei-
henhauszeilen mit jeweils vier 
Hauseinheiten und maximal einer 
Wohneinheit. Das wäre auf jeden 
Fall interessant für Familien mit 
Kindern! Die drei Punkthäuser 
könnten als Miet-oder Eigen-
tumswohnungen gebaut werden 
oder teilweise öffentlich gefördert 
werden.
In der Diskussion sind noch ande-
re Baugebiete, nämlich nördlich 
der Schwarzwaldstraße unterhalb 
der früheren Jet-Tankstelle. Dort 
können fünfundzwanzig Wohn-
einheiten entstehen. Da dort nach 
§ 34 des Baugesetzbuches bebaut 
werden darf, wäre das auch sofort 
realisierbar.
Nachgedacht wird auch über ein 
Baugebiet mit 40 bis 50 Wohn-
einheiten im Anschluss an die be-
stehende Bebauung im Hornbühl. 
Hier bremst der Ortschaftsrat aber 
etwas.
Dreisamtäler: Warum das?
Sänger: Die Prognosen des Schul-
entwicklungsberichtes sagen, dass 
bis zum Schuljahr 2020/21 mit 
weiteren 39 Kinder zu rechnen ist. 
Wenn dem so ist, dann wird der 
Schulraum knapp und es müss-
ten Umnutzungen vorgenommen 
werden. 
Dreisamtäler: Die Schule ist doch 
noch gar nicht alt und schon zu 
klein?
Sänger: Im schulischen Bereich 
hat sich mit der Ganztagesbetreu-
ung und Mittagsessenversorgung 
in den letzten Jahren viel verändert. 

Die Schule ist zwar neu, aber die 
Kernzeitbetreuung musste schon 
in die Dreisamhalle ausgeglie-
dert werden. Wenn also aufgrund 
steigender Schülerzahlen – und 
davon muss man ausgehen, wenn 
neue Baugebiete entstehen -  neuer 
Schulraum geschaffen werden 
muss, dann stellt sich auch die 
Frage, was passiert mit der Drei-
samhalle.
Dreisamtäler: Die auch seit Jah-
ren schon saniert werden sollte. 
Sänger: Der Sanierungsbedarf ist 
hoch und weil der TÜV gravie-
rende Mängel beim Brandschutz 
festgestellt hat, durften seit Ende 
April keine großen Veranstaltun-
gen mehr in der Halle stattfi nden. 
Das GMF (Gebäudemanagement 
Freiburg) hat die zwingend not-

wendigen Instandsetzungsmaßnah-
men vorgenommen, so dass jetzt 
im Winter Veranstaltungen wieder 
möglich sind.  
Dreisamtäler: Die Sanierung steht 
nach wie vor an?
Sänger: Man muss also gut über-
prüfen, was man mit der Halle 
macht. Vor Jahren wurde 4,2 
Millionen Euro für eine Sanierung 
veranschlagt. Diese Zahl wird nicht 
mehr haltbar sein. Und dann stellt 
sich für mich die Frage: Sanierung 
oder Abriss und Neubau?
Ich persönlich plädiere dafür, die 
Halle komplett abzureißen und 
so zu bauen, dass sowohl Schule 
als auch Vereine bedarfsgerech-

te, den heutigen Erkenntnissen 
entsprechende Räumlichkeiten 
bekommen.
Dreisamtäler: Ist denn das Geld 
für ein solches Projekt auch da?
Sänger: Die Mittel waren schon 
einmal im Haushalt eingestellt 
und wurden wieder anderweitig 
verwendet. Aber für die Sanierung 
solcher Hallen gibt es spezielle 
Förderprogramme, die wir auch 
angefordert haben, damit wir pla-
nen können.
Dreisamtäler: Warum wurde die-
ser Haushaltsposten gestrichen?
Sänger: Das hängt auch wieder 
mit der Verlegung des Sportplatzes 
zusammen, denn der Sportverein 
nutzt auch die Halle. 
Dreisamtäler: Da wären wir also 
wieder bei unserem ersten Thema: 

Die Planungen für Verlegung des 
Sportplatzes und seiner Bebauung 
sind abgeschlossen. Blockiert 
wurde diese Entwicklung jedoch 
lange Zeit wegen Konfl ikten beim 
Grundstückserwerb. Die Ver-
handlungen inklusive Mediations-
verfahren sind nun endlich abge-
schlossen? 
Sänger: Ich möchte dazu nur sa-
gen: die Verhandlungen sind auf 
einem guten Weg, es zeichnet sich 
das Ende des Tunnels ab.
Dreisamtäler: Tangiert Ebnet das 
Thema Flüchtlinge?
Sänger: Wie gesagt, wir haben 
in Ebnet keinen Wohnraum. Wir 
könnten allenfalls die Dreisam-

halle belegen. Dort fi ndet aber der 
Schulsport und unser Vereinsleben 
statt und das funktioniert in Ebnet 
gut! Wir haben ein sehr lebendiges 
Vereinsleben mit vielen engagier-
ten Bürgern, die sich sehr einset-
zen. Dazu zählen auch Gruppierun-
gen, die nicht im Vereinsregister 
eingetragen sind, wie zum Beispiel 
die Arge Ortsbild Ebnet. Das ist 
eine tolle Gruppierung, die sich 
um die verschiedensten Dinge im 
Ort kümmert und auch Hand anlegt 
und zum Beispiel Sitzbänke im Ort 
instandsetzt. In Zusammenarbeit 
mit einer Biologin, die Ziegen hält, 
wird der Galgenberg von Bewuchs 
freigehalten. Ein positiver Neben-
effekt: dort wo die Ziegen waren, 
gibt es fast keine Zecken mehr!
Ein schönes Projekt ist auch das 
Bücherhäusle, gesponsert von 
Familie Kuntzemüller. Bücher, 
die nicht mehr gebraucht werden, 
können dort ausgelegt werden. Das 
wird sehr gut angenommen.
Schade ist, dass vor einiger Zeit 
die Traditionsgaststätte Löwen 
ihre Pforten geschlossen hat. Dort 
fand auch ein reges Vereinsleben 
statt z.B. nach dem Kirchgang an 
Patrozinium.
 
Dreisamtäler: Herr Sänger, vielen 
Dank für das Gespräch!

Sportplatz Ebnet: Er soll verlegt werden, damit Wohnbebauung 
entstehen kann

Die Ortsverwaltung Ebnet im ehemaligen Rathaus
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Schritt für Schritt. Dem  
Ziel entgegen. Anlegen  
statt stilllegen.
Ihr Geld braucht Bewegung. Reagieren Sie auf 
das Zinstief und nehmen Sie an den Entwicklun-
gen der  Kapitalmärkte teil mit Regelmäßigem 
 Wert papierSparen. Informieren Sie sich über  
die Initiative „Anlegen statt stilllegen“ in Ihrer 
 Sparkasse und unter www.deka.de

Neue Perspektiven für mein Geld.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Die wesentlichen Anlegerinformationen, Verkaufs-
prospekte und Berichte für Deka Investmentfonds erhalten Sie in deutscher Sprache 
bei Ihrer Sparkasse, Landesbank oder von der DekaBank, 60625 Frankfurt und unter 
www.deka.de

   1 13.10.2015   10:51:57

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 
25. Oktober, um 11.00 Uhr lädt 
die Kirchzartener Bücherstube 
mit pohyb’s & konsorten zum 
Kindertheater „Der kleine Erd-
vogel“ Kinder zwischen 3 und 99 
Jahren ein.

Die Geschichte: „Ich will fl ie-
gen“, sagt der Maulwurf, der so 
klein ist, wie ein Eichenblatt“... 
Aber...?! – Maulwürfe leben unter 
der Erde! Stimmt. Und wie alle 
Welt weiß: Maulwürfe fliegen 
nicht! Das ist es auch, was die 
Mutter sagt. Aber... – Die Sehn-
sucht des kleinen Maulwurfes 
ist so groß, dass er beschließt ein 
„Erdvogel“ zu werden...

Ob das gelingt, erzählt die 
poe tische und zugleich witzige 
Geschichte „Der kleine Erdvo-
gel“ nach Oliver Scherz und Eva 
Muggenthaler über Sehnsucht, 
Träume, eigene Ziele und die Kraft 
der Phantasie.

Auf der Bühne hauchen pohyb`s 
& konsorten diesem feinen Mut-
macher buntes Leben ein, vielen 
bereits durch die Grüffelo-Vor-
stellungen in der Kirchzartener 
Bücherstube bekannt. 

Die Vorstellung dauert ca. 45 
Minuten, ohne Pause, der Eintritt 
kostet 6,- €, Kartenvorverkauf in 
der Bücherstube unter info@ki-
buch.de oder Tel.: 07661 / 2164.

Kindertheater
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Aktionstag am 
Kunzenhof
Littenweiler (hr.) Am Samstag, 
dem 24. Oktober, lädt der Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstraße 25a 
in Littenweiler zum Aktionstag ein. 
Alle, die Lust haben, mit anzupa-
cken können sich ab 14.00 Uhr bei 
vielen verschiedenen Arbeiten nach 
Lust und Laune sowie Fähigkeiten 
und Vorlieben einbringen. Nach 
getaner Arbeit wird es ab 17.00 Uhr 
ein Lagerfeuer und Buffet geben. 
Dafür wird gebeten eine vegetari-
sche Speise mitzubringen. Der Ak-
tionstag ist kostenlos. Anmeldung 
willkommen unter E-Mail: post@
kunzenhof.de. Weitere Infos auf 
www.kunzenhof.de.

Littenweiler (hr.) Schüler der 
Internationalen Schule im Rö-
merhof hatten eine super Idee: 
Während ihrer Projektwoche im 
Waldhaus fällten sie Bäume und 
bauten dafür für das Jugend- und 
Bürgerhaus „Haus 197“ in Lit-
tenweiler eine Rundbank um den 
Baumstamm im Garten und eine 
Bank zum gemütlichen Sitzen im 
Freien.

Die nächsten Pläne werden auch 
schon geschmiedet. Ein Lehmofen 
zum Brotbacken wäre eine schöne 
Ergänzung und die Gartenliebha-
ber wünschen sich irgendwann 
ein Hochbeet. Seit kurzem ist ein 
Gärtner aus Ebnet ehrenamtlich 
im Haus 197 tätig . . . da kann ja 
nichts mehr schief gehen.
LernPaten gesucht für Flücht-
lingskinder  und –jugendliche
Das Haus 197 möchte gerne 
Menschen gewinnen, die Flücht-
lingskindern und –jugendlichen 
ehrenamtlich als LernPaten zur 
Seite stehen, um sie z.B. in Mathe 
oder anderen Schulfächern zu un-
terstützen. Geplant ist Unterricht 

Haus 197: Es gibt viel zu tun! Wir packen’s an!

Jugendliche der Internationalen Schule im Römerhof bauten im 
Rahmen einer Projektwoche eine Rundbank für den Garten des Haus 
197. Foto: privat
am Montag, Mittwoch und Don-
nerstag, von 13.00 bis 15.00 Uhr 
oder abends nach 18 Uhr. Wer sich 
angesprochen fühlt, kann gerne 
unter Tel.: 0761 / 696 73 97, E-
Mail: info@haus197.de Kontakt 
aufnehmen oder einfach im Haus 
197, Schwarzwaldstr. 197 vorbei 
kommen.
Familienfrühstück für Mütter 

und Väter
Ebenfalls geplant ist, einen Fa-
milientreff mit Kinderbetreuung 
einzurichten. Einen Ort der Kom-
munikation und des Erfahrungs-
austausches. Auch die künftig neu 
eintreffenden Flüchtlingseltern 
sollen im Laufe der Zeit in die-
sen Familientreff eingebunden 
werden. Er soll sowohl Anlauf-, 

Kontaktstelle aber auch Integra-
tionshilfe sein und dazu beitra-
gen, Mütter und Väter in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken 
und Flüchtlingseltern mit unserer 
Kultur vertraut zu machen.

Geöffnet ist das Haus 197 Mon-
tag bis Freitag von 15.00 bis 18.00 
Uhr, mittwochs ist Mädchentag, 
freitags Jungstag. An beiden Tagen 
ist eine AG-Gruppe der Reinhold-
Schneider-Schule im Haus. Die 
Tür ist jedoch auch für Mädchen 
und Jungs geöffnet, die nicht an 
den AGs teilnehmen. Und es gibt 
noch Platz in der kostenfreien 
Mädchen-Hip-Hop Gruppe mitt-
wochs von 16.45 – 17.45 Uhr. Je-
den Mittwoch von 18.00 bis 19.00 
Uhr wird Sanftes Yoga für Frauen 
angeboten. Auch dieses Angebot ist 
kostenlos, Yogamatten und Materi-
alien sind im Haus 197 vorhanden. 
Ein Halloween-Spezial fi ndet vom 
3. auf den 4. November statt. 8 
bis 10-Jährige Kinder sind zur 
Grusel-Halloween-Übernachtung 
eingeladen. Anmeldungen gibt es 
im Büro.

Groß war vor einigen Tagen die Freude der Schüler der 1. Klasse 
der Kirchzartener Grundschule. Sie waren mit ihrer Lehrerin Julia 
Pietsch (l.) im Rahmen des Leseförderprojektes „Lesetüte“ in die 
Kirchzartener Bücherstube gekommen. Hier überreichten ihnen 
Katrin Schmidt und Cordula Strecker (v.r.) mit Erstlesebüchern, 
lustigen Lesezeichen und Stundenplänen gefüllte „Lesetüten“. Das 
Besondere daran war, dass die Zweit- und Drittklässler der Grund-
schule diese Tüten zuvor mit viel Fantasie und Liebe zum Detail be-
malt und beschriftet hatten. Insgesamt kamen in kleineren Gruppen 
60 Abc-Schützen in die Bücherstube. Das Projekt „Lesetüte“ ist eine 
bundesweite Aktion des Buchhandels. Seit dem Start der Aktion sind 
bereits über 100.000 Tüten mit Erstlesebüchern von den beteiligten 
Buchhandlungen verteilt worden. Für Katrin Schmidt und Cordula 
Strecker birgt diese Aktion die große Chance, bereits bei Erstkläss-
lern die Lust am Lesen zu wecken und Eltern auf die Bedeutung des 
Lesens und Vorlesens aufmerksam zu machen.

glü/Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) Bereits seit 
2006 unterhält das Kirchzartener 
Marie-Currie-Gymnasium eine 
intensive Partnerschaft mit einer 
gleichnamigen Schule im polni-
schen Krakau. Jetzt waren wieder 
14 polnische Schüler(innen) der 
Klassen 11/12 mit ihren Lehre-
rinnen Bozena Brych und Magda 
Szobas zu Gast im Dreisamtal. 
Von deutscher Seite begleiteten 
die Lehrer Heike Haag und Peter 
Beck den zum 5. Mal stattgefunde-
nen Austausch. Die Kirchzartener 
Schüler fahren jeweils im Juni 

Vielfältiges Programm brachte Region nahe
Polnische Partnerschule zu Gast im Marie-Currie-Gymnasium Kirchzarten

Hauptamtsleiter Oliver Trenkle empfi ng die Gast-Schüler mit Leh-
rerinnen in der Talvogtei. Foto: Privat

nach Polen.
Die polnische Delegation 

machte auch einen Besuch in der 
Talvogtei und wurde dort vom 
Hauptamtsleiter Oliver Trenkle 
empfangen. Er gab einen Über-
blick über die Geschichte der Ge-
meinde Kirchzarten. Zum weiteren 
Programm der Woche gehörten 
Besuche in Freiburg, Straßburg, an 
den Vogtsbauernhöfen in Gutach, 
im Hochseilgarten Titisee und im 
Europapark Rust. Ein Kunst- und 
Fotoprojekt begleitete die gemein-
same Woche.

Ebnet (hr.) Die Waldspielgruppe 
Ebnet e.V. bietet am Freitag, dem 
23. Oktober, von 9.00 bis 12.00 
Uhr auf dem Ebneter Bauernmarkt 
leckeren Kuchen und Informatio-

nen zu den „Pfi fferlingen“ an. An 
zwei Vormittagen in der Woche ist 
die Gruppe mit Kindern unter drei 
Jahren im Welchental in Ebnet 
unterwegs.

Kuchenverkauf

Kappel/Ebnet (ch.) Das Drei-
samtal ist um eine laufstarke und 
treffsichere Mädchen-Fußball-
mannschaft reicher geworden! 
Der SV Kappel und der SV Ebnet 
haben eine Spielgemeinschaft für 
die E-Juniorinnen ins Leben geru-
fen. Beide Vereine konnten in der 
vergangenen Saison ein paar starke 
Mädchen aufbauen, aber für eine 
eigene Mannschaft reichte es nicht. 
Die Stimmung im Team ist toll 
und alle sind sehr engagiert! Das 
liegt sicher auch daran, dass beide 
Vereine ihr Bestes geben, um die 
Mädchen voran- und zusammen-
zubringen. Trainiert wird sowohl 
in Ebnet und Kappel. Die Kappler 
Trainer Gert Gießmann und Frauke 
Lorenzen haben einen „Shuttle-
Bus“ nach Ebnet eingerichtet, wo 
die Kappler Mädchen gemeinsam 
mit ihren E-Kolleginnen und den 
D-Juniorinnen trainieren können. 
Am Freitag kommt dann der Ge-
genbesuch nach Kappel und mit 

Mädchen-Fußballmannschaft sucht Verstärkung!
fen. Die Mädchen sind spielerisch 
und läuferisch in hervorragender 
Form, und so manch´ einer, der 
bei den ersten zwei Spielen an-
wesend war, hat sich die Augen 
gerieben. So schöne Pässe, so 
ein Kampfgeist, … und so viele 
schöne Tore (mit links und rechts)! 
Die einzige Sorge, die die Trainer 
umtreibt, ist die Größe des Teams. 
Bei zehn Spielerinnen darf fast 
keine ausfallen, sonst wird es eng. 
Daher hofft die Mannschaft, noch 
ein paar gute Spielerinnen aus den 
Jahrgängen 2005, 2006  und 2007 
hinzu zu gewinnen. Wo immer ihr 
seid, Mädels, kommt ins Team! 
Mehr Informationen unter den Ver-
einsseiten vom SV Kappel (www.
svk1953.de ) und SV Ebnet (www.
sv-ebnet.de).

ihm Unterstützung durch die neue 
Co-Trainerin im Team, Hannah 
Grieshaber. Die 15-jährige, die 
beim SC Freiburg trainiert, bringt 
frischen Wind ins Training, und 

ist von den Mädchen sogleich ins 
Herz geschlossen worden. Die 
drei punktreichen Siege und die 
derzeitige Tabellenführung lassen 
auf eine erfolgreiche Saison hof-

Foto: privat

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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(gpp.) An den Totengedenktagen 
Allerheiligen, Totensonntag und 
Volkstrauertag im November wer-
den wieder Millionen von Kerzen 
auf den ca. 32.000 Friedhöfen 
in Deutschland brennen, viele 
Gräber werden geschmückt sein 
und unzählige Menschen einen 
Friedhof besuchen. Alles wird so 
aussehen, wie es scheinbar schon 
immer war. Aber das täuscht! Denn 
die Bestattungskultur in Deutsch-
land befi ndet sich derzeit in einem 
umfangreichen Wandlungsprozess. 

Immer weniger Friedhofsfl äch-
en werden gebraucht. Vieler-
orts gibt es bereits so genannte 
Überhangfl ächen, also Areale, die 
nicht belegt sind, aber für Pfl ege 
und Instandhaltung hohe Kosten 

verursachen. Gründe für diese 
Entwicklung gibt es viele: Unsere 
Gesellschaft, die Art wie wir leben, 
welche Werte wir haben und woran 
wir glauben, das alles hat sich in 
den letzten Jahrzehnten verändert 
– mit deutlichen Folgen für die 
Bestattungskultur. 

Eine im März dieses Jahres im 
Auftrag von der Verbraucherinitia-
tive Aeternitas e.V. durchgeführte 
repräsentative Umfrage zeigt, 
dass traditionelle Beisetzungsva-
rianten immer mehr an Zuspruch 
verlieren. Noch 49 Prozent der 
Befragten wünschen für sich selbst 
das klassische Sarg- (29 Prozent) 
oder Urnengrab (20 Prozent) auf 
einem Friedhof. 2004 waren es 
zusammengenommen noch 62 Pro-

zent (39 Prozent Sarg, 23 Prozent 
Urne). Immer selbstverständlicher 
werden hingegen Grabformen 
ohne Grabpfl ege – auch außerhalb 
klassischer Friedhöfe. 

Dabei hat sich auch die deutsche 
Friedhofskultur in den letzten 
Jahren weiterentwickelt. Sie ist 
mittlerweile vielerorts wesentlich 
facettenreicher und lebendiger als 
viele wissen. 

„Friedhöfe werden hierzulande 
noch häufig unterschätzt“, sagt 
Christoph Keldenich, Vorsitzender 
von Aeternitas e.V., „Kein anderer 
Bestattungsort bietet eine solche 
Wahlfreiheit, was Beisetzungsart 
und die anschließende, individuelle 
Gestaltung der Grabstätte angeht.“ 
Ob Erdbestattung oder Urnen-

beisetzung, klassische Familien- 
oder Einzelgrabstätten, anonymes 
Gräberfeld, pfl egefreies Wiesen-
grab, gärtnerbetreute Bestattungs-, 
Themen- oder Memoriamgärten 
– diese Vielfalt und natürlich die 
besondere Atmosphäre der Orte sei 
es, die unsere Friedhöfe heute aus-
mache und ihnen auch langfristig 
einen festen Platz in der deutschen 
Kultur geben würde. Anlagen mit 
wenigen Angeboten und allzu 
strengen Friedhofsatzungen, die 
die Wünsche nach Vielfalt und 
Individualität verwehrten und die 
Entwicklung neuer Traditionen 
nicht zuließen, würden dagegen 
von den Menschen heute oft als un-
attraktiv empfunden, so Keldenich. 

Individualität und Wahlfreiheit –
Friedhöfe bieten mehr als andere Bestattungsorte

(djd.) Gräber werden liebevoll für 
den Herbst geschmückt, Kerzen 
tauchen den Ort der Erinnerung in 
eine stimmungsvolle Atmosphäre. 
Dieses Bild bietet sich vor den To-
tengedenktagen vielen Friedhofs-
besuchern. Für diejenigen, die 
sich nicht selbst um das Grab eines 
lieben Verstorbenen kümmern kön-
nen, bietet der örtliche Friedhofs-
gärtner die Dauergrabpfl ege an. Sie 
kann über die gesamte Ruhezeit der 
Grabstätte abgeschlossen werden, 
die Leistungen können individuell 
festgelegt werden. Der Betrag für 
die vereinbarte Dauer wird an eine 
Dauergrabpfl egeeinrichtung über-
wiesen, die das Geld treuhände-
risch verwaltet und die Leistungen 
des Friedhofsgärtners überprüft.

Die Dauergrabpfl ege als Direkt- 
oder Vorsorgeleistung wird über 

eine der 19 deutschen Friedhofs-
gärtner-Genossenschaften und 
Treuhandstellen abgeschlossen. 
Diese Einrichtungen sind kompe-
tente Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um die Vorsorge für 
Beerdigung, Grabgestaltung und 
Grabpfl ege. Sie stehen für Sicher-
heit und Seriosität und genießen 
seit Jahrzehnten das Vertrauen der 
Kunden. Das anvertraute Geld wird 
von der Treuhandstelle angelegt, 
die auch die Qualität der Grab-
pfl ege prüft: Jahr für Jahr suchen 
in ihrem Auftrag Grabkontrolleure 
bundesweit mehr als 230.000 Grä-
ber auf, um sicherzustellen, dass 
die Dienstleistungen fachgerecht 
und wie vereinbart ausgeführt 
werden. 

Unter www.grabpfl ege.de gibt es 
mehr Informationen.

Grabpfl ege ist Vertrauenssache
Friedhofsgärtner kümmern sich dauerhaft um Grabstätten

Für alle, die sich nicht selbst um das Grab eines lieben Verstorbenen 
kümmern können, gibt es die Dauergrabpfl ege durch einen örtlichen 
Friedhofsgärtner. Sie kann über die gesamte Ruhezeit der Grabstätte 
abgeschlossen werden, die gewünschten Leistungen legt der Kunde 
individuell fest. Foto: djd/Bund deutscher Friedhofsgärtner (BdF)Foto: jdBund-deutscher-Friedhofsgaertner-BdF

Kirchzarten-Burg (u.) Dass er 
ein großartiger Erzähler ist, be-
weist der Schweizer Autor Alex 
Capus wieder einmal mit seinem 
jüngsten Roman “Reisen im Licht 
der Sterne“: Dem jungen Autor 
Robert Louis Stevenson ist außer 
dem Abenteuerroman „Die Schat-
zinsel“ noch nicht viel gelungen. 
Gegen jede Konvention verliebt er 
sich in eine verheiratete Frau und 
reist mit ihr in die Südsee. Wie 

kommt Stevenson an das Geld, 
sich im Dschungel auf Samoa eine 
fürstliche Residenz zu errichten? 
Warum trotzt der lungenkranke 
Dichter bis zu seinem Tod dem 
Tropenklima? Alex Capus folgt 
dem Weg zweier Liebender, die 
in der Südsee vielleicht Piraten-
schätze fanden, vor allem aber lei-
denschaftliche Jahre lebten. Alex 
Capus, 1961 in der Normandie 
geboren, lebt heute in Olten. Der 

mehrfach ausgezeichnete Autor 
veröffentlichte zuletzt u.a.die Ro-
mane „Léon und Louise“ (2011) 
und „Der Fälscher, die Spionin 
und der Bombenbauer“(2013) 
Am Montag, 26. Oktober, um 20 
Uhr liest er im Buchladen in der 
Rainhof Scheune in Kirchzarten-
Burg. Der Eintritt kostet 9.- Euro. 
Nähere Infos unter Tel.: 07661 
/ 988 09 21, www.buchladen-
rainhof.de. 

„Reisen im Licht der Sterne“
Alex Capus liest in der Rainhof Scheune

St. Peter (u.) Am Sonntag, 1. 
November, um 17 Uhr, fi ndet im 
Fürstensaal des Geistlichen Zent-
rums ein weiteres Memorial statt. 
John Henry Newman, ein großer 
Theologe des 19. Jahrhunderts, 
steht für die erneuerte Sicht des Ge-
wissens und den Respekt vor dem 
Glaubenssinn des Gottesvolkes, für 

eine zukunftsweisende Theologie 
und Spiritualität. Auch zur Musik 
hatte er eine enge Beziehung: Seit 
dem zehnten Lebensjahr spielte er 
Violine. Sogar von einer komischen 
Oper des Vierzehnjährigen für die 
Geschwister wissen seine Biogra-
phen zu berichten. Vor allem aber 
hat er den Text zu dem berühmten 

Oratorium „The Dream of Geron-
tius“ geschaffen, das Edward Elgar 
komponiert hat. Das Memorial 
erinnert mit Worten und Klängen an 
diesen wahrhaft originellen Men-
schen, der 2010 heiliggesprochen 
wurde. Der Eintritt ist frei, Einlass 
an der Pforte des Geistlichen Zen-
trums St. Peter ab 16 Uhr. 

Memorial John Henry Newman

Freiburg (u.) Die Blutspendezen-
trale des Universitätsklinikums 
Freiburg ruft alle Menschen zwi-
schen 18 und 71 Jahren (Erstspen-
der bis 60 Jahre) zur Blutspende 
auf. Aufgrund eines extrem hohen 
Verbrauchs sowie stagnierender 
Spenderzahlen sind vor allem die 
Blutreserven der Blutgruppe „0 
positiv“ knapp. Deshalb geht der 
Appell besonders an Menschen mit 
dieser Blutgruppe.

Aufgrund der beginnenden Grip-
pewelle sind auch die Bestände 
anderer Blutspende-Dienste stra-
paziert, so dass auch der Zukauf 
erschwert ist. „Die Situation spitzt 
sich gerade zu. Wenn die Depots 
nicht rasch aufgefüllt werden, 
müssen demnächst erste geplante 
Operationen abgesagt werden“, 
erklärt Dr. Markus Umhau, Ärztli-
cher Leiter der Blutspendezentrale.

Die Blutspendezentrale im Haus 
Langerhans, Hugstetter Straße 55, 
ist montags bis freitags sowie jeden 
1. und 3. Samstag geöffnet. Kos-
tenfreie Parkmöglichkeiten gibt es 
in der nahe gelegenen Tiefgarage 
des Klinikums. Die Linie 5, Halte-
stelle Friedrich-Ebert-Platz, bietet 
eine Alternative mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln.

Bitte beachten: Bei jeder Blut-
spende sind der Personalausweis 
und der Impfpass mitzubringen.

Öffnungszeiten der Blutspen-
dezentrale (Haus Langerhans) des 
Universitätsklinikums Freiburg: 
Montag und Dienstag: 8 bis 15 Uhr, 
Mittwoch und Donnerstag:  12 bis 
19 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr, 1. 
und 3. Samstag                    8 bis 
13 Uhr. Weitere Infos unter www.
blutspende-uniklinik.de oder Tel.: 
0761 / 270 - 44 444.  

Dringend Blutspender 
gesucht

Kino am 
Kunzenhof
„Ein neues Wir“ 
Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
4. November, um 19.30 Uhr, lädt 
der Lernort Kunzenhof, Littenwei-
lerstr. 25A in Littenweiler zu dem 
Kinofilm „Ein neues Wir – Ein 
Überblick über zehn Ökodörfer“ in 
die Werkstatt beim Stall ein.

In diesem Dokumentarfi lm wer-
den zehn Gemeinschaften aus acht 
verschiedenen Ländern vorgestellt. 
Wie sind diese Gemeinschaften 
organisiert? Wie werden Entschei-
dungen getroffen? Wie fi nanzieren 
sie sich? Wie ist die Ernährungs-
weise? Wieweit versorgen sie sich 
mit Lebensmitteln und Energie? 
Welche Spiritualität wird gelebt? 
Wie ist der Umgang mit Kindern? 
Freuen darf man sich auf eine fas-
zinierende Welt. Danach gibt es ein 
gemeinsames Gespräch bei heißem 
Tee. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Spende erbeten.
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Kirchzarten/Notschrei (glü.) Eine 
Erkenntnis, die sich ganz langsam 
bei immer mehr Unternehmern 
durchsetzt, ist für das Kirchzartener 
Logistikunternehmen ECOMAL 
längst Alltag: Zufriedene und ge-

sunde Mitarbeitende sind das größte 
Kapital. Und so veranstaltete der 
ECOMAL-Betriebsrat jetzt einen 
großen Sport- und Gesundheitstag im 
Nordic-Center am Notschrei. Dabei 
konnte er sich der kompetenten Or-

ganisation von Rainer Kiefer, dem 
Leiter der Nordic-Schule Notschrei, 
bedienen. Kiefer hat für viele Som-
mer- wie Wintersportarten bestens 
ausgebildete Trainer parat.
Gemeinsam mit dem ECOMAL-

Orgateam rund um den Betriebs-
ratsvorsitzenden Mario Grund mit 
Wolfgang Braun, Jörg Chrapkowski 
und Jeannette Palm entwickelte 
Kiefer ein Tagesprogramm mit sechs 
verschiedenen Angeboten, von denen 
jeder Teilnehmer vier nacheinander 
wahrnehmen konnte. Mit dabei wa-
ren 80 von 129 Beschäftigten sowie 
der Geschäftsführer von ECOMAL, 
Martin Behlke. Nach der Ankunft 
am Notschrei gab’s für jeden eine 
hochwertige Trinkflasche mit Na-
mensgravur und stärkendem isotoni-
schen Getränk. Klar, dass ECOMAL 
während des gesamten Tages für 
Speis und Trank sorgte.
Für diese sechs verschiedenen Sport-
arten in bunt gemischten Gruppen 
hatte Rainer Kiefer die richtigen 
Experten gefunden: die Mountain-
biketour führte Christian Freund, die 
E-Bike-Runde Rene Fleckenstein, 
mit Nordic-Walking machte DSV-
Trainer Georg Zipfel vertraut, ins 
Biathlon-Schießen führte Patricia 
Behringer ein, Tipps für Fitness am 

Arbeitsplatz gab Beate Rombach und 
in die Geheimnisse des Yogas führte 
Ellen Trescher ein. Alle ECOMAL-
Leute waren vom abwechslungs-
reichen Programm begeistert und 
machten beispielsweise auf dem 
E-Bike oder beim Biathlon ganz neue 
Erfahrungen. Die Tipps für Fitness 
am Arbeitsplatz mit wichtigen Hin-
weisen auf Rücken und Herz wollen 
einige in Zukunft ernstnehmen. Und 
beim Yoga gab es hat bereits Wün-
sche für eine Fortsetzung.

Betriebsratschef Mario Grund bestä-
tigte dem „Dreisamtäler“, dass die 
Nordic-Schule von Rainer Kiefer 
ein ausgezeichnetes Firmenangebot 
geliefert habe. Die verschiedenen 
Sportarten seien verständlich und 
motivierend erklärt worden. „Meine 
Kolleginnen und Kollegen waren 
begeistert von den Möglichkeiten, 
die das Nordic-Center bietet und 
zeigten schon großes Interesse am 
Winterprogramm mit Langlauf und 
Biathlon.“

Mountainbike-Touren und Nordic-Walking waren zwei der sechs Angebote im Nordic-Center Notschrei. 
Georg Zipfel (r.) führte in die NW-Technik ein. ECOMAL-Geschäftsführer Martin Behlke (linkes 
Foto, r.) stieg aufs Mountainbike. Mit dabei auch Betriebsratsvorsitzender Mario Grund (dahinter 
mit schwarzer Weste). Fotos: Privat

„ECOMAL“ zum Sport- und Gesundheitstag am Notschrei
Rainer Kiefer von der Nordic-Schule organisierte sechs verschiedene Angebote

– Anzeige –

Freiburg (hr.) Am Sonntagnach-
mittag war es wieder einmal so-
weit: Die La-Ola-Welle rollte 
durchs Schwarzwaldstadion und 
begeistert skandierten die knapp 
23.000 Zuschauer „Oh wie ist das 
schön“ und „Den SC Freiburg-
Walzer tanzen wir“. Fünf Tore gab 
es zu bejubeln und die Streich-Elf 
steht erneut an der Tabellenspitze. 
Doch der Sportclub wäre nicht 
der Sportclub kämen da bei aller 
Freude nicht auch Selbstkritik auf. 
So ärgerte sich Immanuel Höhn, 
Schütze des ersten, wichtigen 
Treffers kurz vor der Halbzeitpause 
enorm über die beiden unnötigen 
Gästetreffer „Die Gegentore ner-
ven total, das ist extrem ärgerlich 
und trügt das Ergebnis. Es ist är-
gerlich, dass wir die Konzentration 
nicht über 90 Minuten aufrechter-
halten konnten. Wir wollten das 
KSC Spiel vergessen lassen und 
eine gute Antwort geben. Aber 
nichts destotrotz haben wir die drei 
Punkte geholt.“

Mit zwei Toren war Vincenzo 

Treffer fielen zum richtigen Zeitpunkt
SC nach 5:2 Sieg wieder Tabellenführer – Sonntag gegen St. Pauli

Freut sich über seinen Doppelpack mit einem Freistoß der Marke 
„Weltklasse“, Vincenzo Grifo.° Foto: Achim Keller

Grifo an dem Erfolg beteiligt. Über 
den Freistoß der Marke „Weltklas-
se“ wird man noch lange reden. 
„Da steckt viel Arbeit dahinter, ich 
übe das im Training immer“, so der 
Kunstschütze „und man muss Mut 
haben – dann können solche Bälle 
auch rein gehen!“

Als Tabellenführer geht der SC 
am Sonntag nun in die Partie gegen 

den Tabellenfünften FC St. Pauli. 
Ein gutes Omen ist dies indes nicht. 
In Karlsruhe wirkte die Mann-
schaft eher verunsichert durch 
diese Erwartungshaltung. Doch 
die Spieler sind sich der Situation 
durchaus bewusst „Wir brauchen 
gar nicht von Spitzenreiter spre-
chen“, sagt Vincenzo Grifo „es gibt 
noch so viele Spiele… St. Pauli ist 

ein super schwerer Gegner.“
„Für uns muss es egal sein, ob 

wir Tabellenführer sind“, sagt 
Christian Streich „wir müssen 
Hunger haben und wir müssen 
wieder alles einbringen, damit 
wir ein Zweitligaspiel gewinnen“ 
und Immanuel Höhn geht mit dem 
gleichen Gefühl ins Spiel wie im-
mer „egal, ob wir Tabellenführer 
sind – wenn wir abrufen, was wir 
können, haben wir das Potenzial 
und die Möglichkeit gegen jeden 
Gegner zu gewinnen.“

Acht Spiele in Folge ist die 
Streich-Elf nun ungeschlagen. Mit 
Selbstvertrauen und 24 Punkten im 
Rücken kann man nach Hamburg 
fahren. Das Stadion am Millerntor 
ist nicht nur für die Fans etwas 
Besonderes auch für die Spieler ist 
es sicherlich immer ein besonderes 
Erlebnis, wenn die Glocke schlägt 
und „Hell‘s Bell’s“ zum Einzug 
der Mannschaften ertönt. Aber 
vielleicht singen am Ende ja die SC 
Fans. Der „SC Freiburg-Walzer“ 
auf St. Pauli – das wär’s doch!

Mit der „Adlerbahn“ zum Absprungturm
Für 1,1 Millionen baute die Gemeinde Hinterzarten neue Aufstiegshilfe im Adler-Skistadion

Hinterzarten (glü.) Martina, die 
hübsche Touristin aus dem im ho-
hen Norden gelegenen Flensburg, 
könnte in die Annalen der Gemein-
de Hinterzarten eingehen. Sie nahm 
an der Einweihungsfeier der neuen 
Aufstiegshilfe im Adler-Skistadion 
teil und wunderte sich über den 
sperrigen Namen „Aufstiegshilfe“, 
mit der in Zukunft die Skispringer 
bequem zum Absprungturm der 
Adlerschanze kommen sollen – 
Bürgermeister Tatsch sprach gar 
von „das Ding“. „Ich hätte einen 
Namen“, verriet sie dem „Dreis-
amtäler“, „man sollte die Auf-
stiegshilfe ‚Adlerbahn‘ nennen.“ 
Die Redaktion wird verfolgen, was 
aus der Idee des Feriengastes wird.

Bürgermeister Klaus-Michael 
Tatsch war die Freude über die 
1,1 Millionen teure Investition 
anzusehen, kann er doch damit bes-
tens in die Fußspuren seines auch 
anwesenden Vorgängers Hansjörg 
Eckert steigen. In dessen Amtszeit 
entwickelte sich das Adler-Skista-
dion zu einer Sportstätte mit Welt-
ruhm und begannen die Planungen 
der „Adlerbahn“. Klar, dass zu der 
Einweihung viele Menschen aus 
Politik, Gesellschaft, Sport und 
Sponsoring gekommen waren. 
Allen voran Landrätin Dorothea 
Störr-Ritter, Thomas Dörflinger 
(MdB) und Reinhold Pix (MdL) 

Zur Jungfernfahrt in der Frontkabine vereint: Reinhold Pix (MdL), Landrätin Dorothea Störr-Ritter 
und Olympiasieger Georg Thoma (v.l.). – Auf 240 Metern überwindet die neue „Adlerbahn“ 81 Höhen-
meter. – Freude auch bei Rothaus-Chef Christian Rasch, seiner Frau Sylvia, MdL Reinhard Pix und 
Oberrieds Bürgermeister Klaus Vosberg (v.r.). Fotos: Gerhard Lück
sowie die Olympiasieger Georg 
Thoma und Martin Schmitt. Tatsch 
erinnerte an die internationale 
Bedeutung der Schanzen im Adler-
Stadion, das mit seinen vier Schan-
zen (K15, K30, K70 und K95) Teil 
des Olympiastützpunktes Freiburg 
ist und auf manch großartigen 
Wettkampf zurückblicken kann. Er 
dankte dem Skiclub Hinterzarten 
mit seinen 900 Mitgliedern für das 
große Engagement im Wintersport.

Da es für den veralteten Sessel-
lift keine Betriebsgenehmigung 
mehr gibt, war die Investition drin-

gend notwendig. An den Kosten 
von 1,1 Mio. beteiligen sich Bund 
und Land mit 450.000 Euro und der 
Landkreis mit 100.000 Euro. Der 
240 Meter lange Schienenstrang 
überwindet 81 Höhenmeter bei 
bis zu 61 Prozent Neigung. Eine 
Auffahrt dauert 100 Sekunden, so 
dass rund 280 Personen in einer 
Stunde nach oben befördert wer-
den. Die meisten davon springen 
oder fliegen dann wieder nach 
unten. Tatsch war froh, dass mit 
der Firma Wiegand aus dem hessi-
schen Rasdorf eine schlüsselfertige 

Lieferung vereinbart wurde und 
während der Bauzeit seit dem 
Frühjahr auftretende Zusatzkosten 
nicht auf die Gemeinde fielen. 
Nach der ökumenischen Segnung 
durch die Pfarrer Michael Knaus 
und Hellmuth Wolff unterstrichen 
Grußwortredner die Bedeutung des 
Adler-Skistadions für Spitzen- und 
Breitensport der Region. Landrätin 
Dorothea Störr-Ritter brachte es 
so auf den Punkt: „Mit der neuen 
Aufstiegshilfe hat der Standort 
Hinterzarten an Attraktivität ge-
wonnen.“

Feldberg (ch.) Den Auftakt zum 
Jubiläumswinter bildet die Aus-
stellung „125 Jahre Skilauf im 
Schwarzwald“ am 13. November 
im Haus der Natur auf dem Feld-
berg. Von den ersten Pionieren auf 
Skiern, über die Gründung des 
1. Skiclubs und der Entstehung 
des Wintertourismus im Feldber-
ger Hof bis zu den technischen 
Entwicklungen im Skisport wird 
die Ausstellung die Geschichte 

der Anfänge des Skifahrens im 
Schwarzwald bis zu den Helden 
des Wintersports damals und heute 
auf eindrucksvolle Art vermitteln. 
Anhand vieler Exponate, Bilder, 
original Radioaufnahmen und 
Filmmaterial entsteht ein ein-
drucksvolles Bild der spannenden 
Geschichte des Skisports. Die 
Ausstellung ist bis zum 26. März 
2016, täglich von 10.00 bis 17.00 
Uhr zu bestaunen. 

Ausstellung 125 Jahre 
Skilauf im Schwarzwald

Eschbach (ch.) Am Samstag, 24. 
Oktober, ist der Sportverein Esch-
bach 1967 wieder Gastgeber. In 
weiteren spannenden Heimkämp-
fen der Saison kämpft der SV Esch-
bach II ab 18.30 Uhr gegen Lütte 
Selestat, um 20.00 Uhr trifft der SV 

Eschbach I auf WKG Weitenau-
Wieslet. Die Mannschaften freuen 
sich auf eine große, heimische 
Fankulisse. Das Küchenteam des 
Vereins hält eine große Geträn-
keauswahl und belegte Brötchen 
bereit.

Spannende Wettkämpfe 
Am 24. Oktober Ringen in Eschbach

Im Schaugarten der Firma Team Grün Furtner bedankten sich die 
Aktiven der Spvgg Buchenbach bei Firmenchef Otto Furtner für zwei 
neue Trikotsätze, gleichzeitig ließen es sich die Spieler nicht nehmen 
das gespendete Geld von Otto Furtner für den Klassenerhalt an 
Benjamin Rudiger weiterzugeben. Im Bild sind zu sehen von links: 
Die Spielführer Johannes Stiegeler, Daniel Kleiser, Jannik Schuler, 
Firmenchef Otto Furtner sowie vorne Benjamin Rudiger.
 Foto: privat

Nächste Ausgabe am 4. November | Sonderseite: „Verkaufsoffener Sonntag mit Brettlemarkt in Kirchzarten“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.dewww.dreisamtaeler.de www.dreisamtaeler.de
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5. – 15. NOV.
Täglich 16 und 20 Uhr, 

sonntags 15 und 19 Uhr  
Bürgerhaus am Seepark, FR  

Spielfrei: 9. und 10 November

Vorverkauf  
Tel. 0 76 41 / 9 33 55 55

variete-am-seepark.de
Varieté-Kasse ab 2. November 

täglich 10 – 19 Uhr,  
Tel. 07 61 / 6 12 91 10

KURHAUS BAD KROZINGEN

SAMSTAG,
24.OKTOBER 2015

BEGINN 19.30 UHR

Vorverkauf: Tourist-Information Bad Krozingen
Tel. 07633 / 4008-164 · www.bad-krozingen.info 

VERANSTALTER: KUR UND BÄDER GMBH BAD KROZINGEN 

VC_Ball_2015_93x100.qxp_Layout 1  06.10.15  10:58  Seite 1

REQUIEM
W . A .  M O Z A R T

. B E N E F I Z K O N Z E R T
F U R  D A S  H O S P I Z  K A R L  J O S E F  F R E I B U R G

..

D-MOLL

S O N N T A G  1 . N O V E M B E R  2 O 1 5
A L L E R H E I L I G E N

1 7 . O O  U H R  M U T T E R H A U S K I R C H E

D E S  O R D E N S  D E R  B A R M H E RZ IG E N  S C H W E S T E R N 
V O M  H L . V I N Z E N Z V O N  P A U L

H A B S B U R G E R S T R A S S E  1 2O  F R E I B U R G

E I N T R I T T  1 8  E U R O  .  E R M A S S I G T  1 5  E U R O
A N  A L L E N  V E R K A U F S S T E L L E N  U N D  U N T E R  W W W .R ES E RVIX . D EJO

H
A

N
N

ES
  K

L
A

T
T

  T
Y

P
O

G
R

A
FI

K

Oktober
201521. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Lesung: Tilmann 
Lahme: Die Manns – Geschichte 
einer Familie. Acht Menschen, acht 
Blickwinkel: So wurde die Geschichte 
der Manns noch nicht erzählt. Tilmann 
Lahmes Familienbiographie stützt 
sich auf zahlreiche unbekannte Quel-
len. Legenden und Deutungen erschei-
nen in neuem Licht. Tilmann Lahme 
zu Gast in der Kirchzartener Bücher-
stube. Beginn ist um 20 Uhr. Eintritt 
10,-€. Anmeldung in der Kirchzar-
tener Bücherstube,  Freiburger Str. 6 
oder unter info@ki-buch.de Näheres 
unter www.ki-buch.de 
● STEGEN Vortrag: „Tatort Inter-
net“. Die Sparkasse Hochschwarz-
wald lädt im Rahmen des „Forum 
Schule‘“ zu dieser Veranstaltung. 
Referent Markus Wortmann, Kri-
minologe, Polizeiwissenschaftler und 
zertifi zierter Fachberater für Opferhil-
fe referiert unter anderem über „Iden-
titätsdiebstahl“ , „efahren in sozialen 
Netzwerken“ und „Internetmobbing“. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Halle 2 

des Kolleg St. Sebastian. Anmeldung 
für diese kostenfreie Veranstaltung bei 
jeder Geschäftsstelle der Sparkasse 
Hochschwarzwald. 
● ST. PETER Oasentag für Men-
schen in Pfl egeberufen. Spirituelle 
Impulse, Bilder und kreative Ange-
bote, sowie die Möglichkeit zu Be-
wegung und Stille. Leitung: Gerhard 
Rummel, Prof. für Religionspäda-
gogik, Ort: Haus Maria Lindenberg, 
Lindenbergstr. 25. Kontakt und wei-
tere Informationen: www.haus-maria-
lindenberg.de oder unter Tel. 07661-
9300-0.
● FREIBURG Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespens-
ter“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19.30 Uhr „am Predigertor“, Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.

Oktober
201522. DO.

● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● KIRCHZARTEN Die Bürger-
Energie-Genossenschaft lädt zu ei-
nem Informations- und Gesprächs-
treffen ins Gasthaus „Zum Wilden 
Mann“, Höllentalstr. 25, ein. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Ideen und Engage-
ment sind ebenfalls telefonisch unter 
Tel. 07661-4951, per Mail: info@
dersonnenkoenig.de oder Post an: 
Förderverein für Energiesparen und 

Solarenergie-Nutzung, Zartener Str. 4, 
79199 Kirchzarten, willkommen.
● STEGEN/ESCHBACH Kräuterse-
minar mit Gerhard Hug vom Land-
hotel Reckenberg. Bei einem Kräu-
terspaziergang werden traditionelle 
und moderne Geheimnisse heimischer 
Kräuter entdeckt. Anschließend kann 
ein leckerer Kräuterimbiss verkö-
stigt werden. Kosten: 10,- €, Kinder 
bis 14 Jahren frei. Treffpunkt ist um 
10 Uhr am Landhotel Reckenberg, 
Reckenbergstraße 1. Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch Abend unter Tel. 
07661 / 9 793 300 oder per E-Mail un-
ter mail@landhotel-reckenberg.de 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 16.30 bis 18 Uhr (variabel). 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung erforderlich. Treffpunkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. An-
meldung bis spätestens am Vorabend 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schauins-
land@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● NESSELLACHEN/BREITNAU 
Zeitzeugen-Gespräch mit Dr. Leon 
Weintraub, einer der wenigen noch 
lebenden Holocaust-Überlebenden. 
Im Festsaal des Hofgut Rössle, ab 
Breitnau ausgeschildert. Für Besucher, 
die mit öffentl. Verkehrsmitteln anrei-
sen besteht bei Bedarf ein Shuttle-Ser-
vice zwischen Bushaltestelle Breitnau/
Kirche und Hofgut. Anmeldung hierzu 
spätestens am Vortag unter Tel.  0176 
/ 98346316 oder per Mail: schwizler@
timeout.eu. Veranstalter: Jugendhilfe 
Timeout e.V.
● FREIBURG Lesung mit Wolf-
gang Schorlau: Von Puten und 
Menschen. Wolfgang Schorlau ist 
ein Meister des politischen Krimi-
nalromans. In seinem zwölften Fall 
taucht sein Privatermittler nun ab in 
die Untiefen der deutschen Fleischin-
dustrie. Im Rahmen der Lesung wird 
der baden-württembergische Regio-
naleinleger des Fleischatlas vorge-
stellt. Der Fleischatlas stellt globale 
Zusammenhänge der industrialisier-
ten Produktion von Fleisch und des 
Fleischkonsums dar und ist mit über 
100.000 verbreiteten Exemplaren die 
erfolgreichste Publikation der Hein-
rich Böll Stiftung in Zusammenarbeit 
mit dem BUND und Le Monde Di-
plomatique. Beginn ist um 19 Uhr im 
Goethe-Institut, Wilhelmstr. 17. Einritt 
5,-€/bzw. 3,-€. Veranstalter: Heinrich 
Böll Stiftung Baden-Württemberg.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Barrika-
den, Blut und Gassenhauer“, mit 
Historix-Tours. Treffpunkt 19.30 Uhr 
am Hauptportal der Martinskirche 
(am Rathausplatz). Erwachsene 7.50 
€, ermäßigt 6 €. Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
● FREIBURG Beatbox-Comedy: 
Acoustic Instinct. Dieser Abend wird 
durch die Improvisationsfreude der 
Musiker zum einzigartigen Klanger-
lebnis. Ohne Instrumente, aus dem 
Moment heraus, erzeugen Paul Bren-
ning und Julian Knörzer Musik, ent-
standen aus dem „Acoustic Instinct!“ 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 19,- € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Nähere Infos unter www.vorder-
haus.de Veranstalter: Vorderhaus – 
Kultur in der Fabrik.
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● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-

tere Infos bei Eileen Heizmann, Tel. 
07661 / 9 361 150
● KIRCHZARTEN/BURG Offener 
Freitags-Treff für Menschen mit 
und ohne Behinderung. Ab 14 Uhr 
im Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Liselotte Tritschler, Tel. 
07661 / 99 905
● KIRCHZARTEN Segway Touren 
Dreisamtal. Beginn ist um 14.30 Uhr 
mit Treffpunkt an der Rainhofscheu-
ne, Burg-Birkenhof. Kosten: 79€. An-
meldung und Infos bei Segway Point 
Freiburg, Tel. 0761 / 15 64 81 35. An-
meldung bis Mittwoch, 12 Uhr. Veran-
stalter: Segway Point Freiburg
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal
● KIRCHZARTEN Vortrag: „Der 
Bluthochdruck heute – man sieht 
ihn nicht, man spürt ihn nicht“. 
Dr. Bernhard Walter, Chefarzt Innere 
Medizin, Helios Klinik referiert zum 

Thema. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Hotel Fortuna. 
● STEGEN Gesundheitswandern im 
Dreisamtal. Ca. 2-stündige Tour über 
50-150 Höhenmeter. Treffpunkt ist um 
10 Uhr an der Bushaltestelle Kolleg 
St. Sebastian. Wetterfeste Kleidung 
und festes Schuhwerk. Anmeldung 
und Infos: Andrea Maria Riegger, 
Tel. 07661 / 90 40 39 oder per Mail: 
wanderagentur-schwarzwald@gmx.
de Veranstalter: Andrea Maria Riegger
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● HINTERZARTEN Neues von der 
Buchmesse Frankfurt vorgestellt in 
der Buchhandlung Baeuchle. Beginn 
ist um 20 Uhr im Clubraum des kath. 
Pfarrzentrum. 
● FREIBURG „Die Spaghettifrau 
und andere wundersame Geschich-
ten“ Lesung von Burkhard Heiland. 
Heiteres, Hintersinniges und Geheim-
nisvolles aus der Feder des wunderba-
ren Züricher Erzählers Franz Hohler. 
Im Wohnstift Freiburg Oberau, Ra-
benkopfstraße 2. Eintritt frei, Spenden 
würdigen das Erlebte. Veranstalter: 
Wohnstift Freiburg
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Liebe, Elend, 
Henkersbrut“, mit Historix-Tours. 

Treffpunkt 19.30 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Klavierabend Frei-
burg – Tel Aviv. Der israelische 
Pianist Gilead Moshory bietet ein 
kurzweiliges und ansprechendes Pro-
gramm vor allem mit Musik von is-
raelischen Künstlern. Zur Aufführung 
kommen u.a. Werke von Ben-Haim, 
Boskowitsch, Avni, Béla Barók, Clau-
de Debusy und weitere. Beginn ist um 
20 Uhr im Historischen Kaufhaus, 
Münsterplatz. Karten zu  16,-€, ermä-
ßigt 10,-€ sind erhältlich unter www.
reservix.de, an allen BZ-Verkaufsstel-
len oder bei Studium Generale, Bel-
fortstr. 20, 1. OG. Tel. 0761-203-2003, 
www.studiumgenerale.uni-freiburg.de
● FREIBURG Beatbox-Comedy: 
Acoustic Instinct. Dieser Abend wird 
durch die Improvisationsfreude der 
Musiker zum einzigartigen Klanger-
lebnis. Ohne Instrumente, aus dem 
Moment heraus, erzeugen Paul Bren-
ning und Julian Knörzer Musik, ent-
standen aus dem „Acoustic Instinct!“ 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 19,- € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Nähere Infos unter www.vorder-
haus.de Veranstalter: Vorderhaus – 
Kultur in der Fabrik.
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Wächter, Hexen, 
Tod und Teufel“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 21 Uhr am Hauptportal 
des Freiburger Münsters. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg. Der Mitternachts-Mix. 
Schauriges „Best of“ der Ghost-
Walks mit Historix-Tours. Treffpunkt 
23 Uhr „Am Predigertor“, Ecke Rot-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7,50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.

Oktober
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN „Was Sie gegen 
Burnout tun können“ – Präventi-
onskurs mit Iris Baumann. Zwei 
Termine (2. Termin am 24.10.) jeweils 
von 10 bis 15 Uhr im Sitzungszimmer 
des Rathaus Talvogtei. Kosten: 53,-€. 
Anmeldung bis 6.10. unter Tel. 07661-
5821 oder E-mail: anmeldung@
vhs-dreisamtal.de Veranstalter: VHS 
Dreisamtal
● KIRCHZARTEN/BURG Bogen-
schießen für jedermann. Keine Vor-
kenntnisse nötig. Von 14 bis 15.30 Uhr 
beim Gasthaus Zum Wilden Mann. 
Höllentalstr. Anmeldung erforderlich 
per SMS an Kairos, 0160-91720649. 
Kosten: 15,-€ Erwachsene, 10,-€ Ju-
gendliche (14 bis 18 Jahre).
● KIRCHZARTEN/BURG Exkur-
sion: Auf den Spuren der Kelten 
– Wanderung auf dem Tarodunum-
weg. Führung: Klaus Birkenmeier. 
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr bei der 
Grundschule Burg. Dauer ca. 3 Stun-
den. 
● KIRCHZARTEN Herbstliche 
Wildküche. Dauer ca. 4 Stunden. Ko-
stenbeitrag: 45,- € zzgl. Lebensmittel-
kosten. Beginn ist um 16.30 Uhr bei 
essen & kochen im Blick, Marktplatz 
3. Anmeldung und weitere Infos unter 
Tel. 07661 / 98 82 951 oder per Mail: 
kontakt@essenundkochen-kirchzar-
ten.de
● KIRCHZARTEN Herbstabend. 
Geboten wird Kulinarisches „Rund 
ums Sauerkraut“ und eine reichhaltige 
Tombola mit Gewinnen aus der Regi-
on. Für Musik, Gesang und gute Laune 
sorgen „Tom und Eddi mit Schorsch“. 

Veranstaltungen
Seite 12
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Fortsetzung im Internet unter 
www.dreisamtaeler.de/

veranstaltungen.html

Gasthaus 
Zum Wilden Mann

Fam. Kunitzky & Beysel – Tel. 07661 / 4481
Höllentalstraße 25 – 7199 Kirchzarten-Burg

Am 24. und 25. Oktober 

Schlachtplatte

Di – Sa ab 17.00 Uhr  |  So 12.00 – 18.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 195  |  79117 Freiburg

 Telefon: 07 61 / 76 60 27 66

info@laplaya-freiburg.de

                    www.laplaya-freiburg.de

Das neue la playa
  Genießen Sie auch im Winter    

 original spanische Spezialitäten!

Gasthaus Hirschen
Inh.: Fam. Löffler 

Unteribental • Tel. 07661 / 42 04 Unteribental

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Fam. Löffler

Von Freitag, 23. bis Montag, 26. Oktober

Schlachtplatte

Freiburg (rs.) In Freiburg ist eine 
Veranstaltung nach dreimaliger 
Durchführung traditionell, nach 
dem fünften Mal historisch – so-
mit ist die „12. Plaza Culinaria“ 
in Freiburg traditionell-historisch.

Nun, egal ob traditionell und/
oder historisch, die kulinarische Er-
lebnis- und Verkaufsmesse „Plaza 
Culinaria“ ist jung geblieben und 
bietet vom 6. bis 8. November Ge-
nuss in stilvollem Ambiente, bittet 
zum zwölften Mal zu einem Bum-
mel durch eine kulinarische Er-
lebnis- und Verkaufswelt mit über 
360 ausgesuchten, internationalen 
Ausstellern in „Freiburgs großer 
überdachten Fußgängerzone“ in 
allen Messehallen am Flugplatz. 

Savoir-vivre in alle seinen Facet-
ten - kulinarische Köstlichkeiten, 
exotische Spezialitäten und stilvol-
le Accessoires. Vom Mineralwasser 
über Biere, Weine, edlen Bränden, 
Käse, Öle und Gewürzen, vom 
Trüffel bis zum Champagner, für 
jeden Geschmack wird etwas gebo-
ten. Food Trucks - der topaktuelle 
Trend aus Amerika wird aufgegrif-
fen. Gut ein Dutzend rollen aus 
ganz Deutschland an, bilden eine 
eigene Street Food Area und bieten 
nationale wie auch internationale 
Spezialitäten an. Sternekoch Tho-
mas Merkle aus Endingen wird hier 
seinen brandneuen Food Truck auf 

Kartenverlosung
Plaza Culinaria

FWT-Messe Freiburg und der 
Dreisamtäler verlosen 3 x 2 Kar-
ten zur 12. Plaza Culinaria in 
Freiburg. Die Frage lautet „Wel-
cher topaktuelle Trend wurde  die-
ses Jahr auf genommen?“ Senden 
Sie die Antwort per Postkarte an 
Dreisam Verlag GmbH, Freibur-
ger Str. 6, 79199 Kirchzarten, 
per Fax an 07661 / 3532 oder per 
E-Mail an info@dreisamtaeler.de. 
Einsendeschluss ist Dienstag, der 
30. Oktober 2015. 

12. Plaza Culinaria 2015
Freiburgs große überdachte Fußgängerzone

Sterneniveau präsentieren. Ebenso 
wird Sternekoch Ali Güngörmüs 
aus Hamburg wie auch die beiden 
„Food Punks“ Bernd Arold und 
Benni Stadler aus München auf 
der Messe zu Gast sein. Selbstver-
ständlich warten auch „sündige“ 
Leckereien, Pralinen und Torten 
sowie unzählige heimische und 
internationale Delikatessen und 
Spezialitäten auf den Genusssu-
chenden.

Probieren, fl anieren, dinieren, 
informieren, die Plaza Culinaria 
trifft das Lebensgefühl der Region 
- Freunde treffen und verweilen, 
sehen und gesehen werden, sich 
unterhalten oder einfach nur ge-
nießen, sie macht Lebensart zum 

Messethema.  
Nicht nur an den Herden in 

verschiedenen Kochstudios stimmt 
die Qualität, die Plaza Culinaria 
präsentiert sich insgesamt mit erst-
klassigen, qualitativ anspruchsvol-
len Produkten, mit hochkarätigen 
regionalen wie internationalen 
Aussteller und deren Spezialitäten 
vom Arganöl bis zu edelsten Kä-
sesorten aus Frankreich und der 
Schweiz.

Die Welt des Weins stellt ihre 
Produkte aus ganz Europa, aus 
einzelnen überseeischen Staaten 
zur Verkostung an, ebenso edelste 
Champagner, Crémants und Win-
zersekte.

Der Adventsmarkt „Weihnachts-
zauber“ stimmt mit Geschenkar-
tikeln aller Art und individuellen 
Handarbeiten bereits auf die Vor-
weihnachtszeit ein.  
Plaza Culinaria 6. bis 8. November,  
Freitag von 14.00 bis 23.00 Uhr, 
Samstag von 10.00 bis 23.00 Uhr, 
Sonntag von 10.00 bis 20.00 Uhr 
geöffnet, Tageskarte 11.- Euro, 
ermäßigt 9.- Euro.
ÖPNV: VAG-Buslinie 1 ab Kon-
zerthaus bzw. Hauptbahnhof Frei-
burg oder Breisgau-S-Bahn ab 
Freiburg Hauptbahnhof. Pkw-Park-
fl ächen direkt am Messegelände, 
Parkgebühr 2.- Euro. Unter www.
plaza-culinaria.de weitere Infos.

Von 17 bis 22 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus. Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen. Vom Erlös unter-
stützt die Kolpingfamilie regionale 
und internationale soziale Projekte von 
Kolping. Veranstalter: Kolpingfamilie 
Kirchzarten. 
● KIRCHZARTEN Kultur im Dort – 
Mike Friemann und Mea. Zwei wun-
derbare Stimmen und das einzigartige 
Gitarrenspiel von Mike Friedmann. 
Beginn ist um 20 Uhr bei 3sampiano, 
Stegener Str. 17A. Infos unter Tel. 
07661-912 225 Veranstalter: 3sampia-
no
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 9.30 bis 10.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● STEGEN Wald und Natur spie-
lerisch erfahren. Für Kinder von 
6 bis 10 Jahren. Leitung hat Förster 
Hansjörg Bockstaller. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Spenden würdigen das 
Erlebte. Anmeldung unter Tel. 07661-

9036906. Treffpunkt ist um 14 Uhr am 
Wanderparkplatz bei den Schreber-
gärten in Stegen. Veranstalter: NABU 
Dreisamtal.
● STEGEN/ESCHBACH Ringen. 
Spannende Wettkämpfe ab 18.30 Uhr 
gegen Lütte Selestat, um 20 Uhr trifft 
der SV Eschbach I auf WKG Weite-
nau-Wieslet. Das Küchenteam sorgt 
mit Getränken und belegten Brötchen 
für das leibliche Wohl. Veranstalter: 
Sportverein Eschbach 1967
● BUCHENBACH Hüttenabend mit 
steirischer Livemusik und kulinari-
schen Schmankerln. Beginn ist um 19 
Uhr in der Höfener Hütte. Um tel. Re-
servierung wird gebeten unter 07661-
3324. 
● BUCHENBACH Herbstkonzert 
des Männergesangsvereins Edel-
weiß Buchenbach. Ein abwechslungs-
reiches Programm mit verschiedenen 
Chorsätzen verspricht einen unterhalt-
samen Abend. Für das leibliche Wohl 
bietet der MGV-Service Speisen und 
Getränke. Der Eintritt ist Frei. Spen-
den würdigen das Erlebte. Beginn ist 
um 20 Uhr in der Sommerberghalle. 

● EISENBACH 2. Hochschwarzwäl-
der Bierfest. Beginn ist um 18 Uhr in 
der Wolfwinkelhalle Eisenbach. 
● FREIBURG Bücherfl ohmarkt. Von 
10 bis 17 Uhr im Gemeindesaal der 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25. 
Bei Kaffee und Kuchen kann geschaut, 
ausgewählt und gekauft werden. Der 
Erlös ist für das Sozialprojekt der Ge-
meinde bestimmt. Am Sonntag nach 
dem Gottesdienst ist der Bücherfl oh-
markt nochmals geöffnet. 
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Hexen, Folter, 
Scheiterhaufen“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 17 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter oh-
ne vorherige Anmeldung statt. Grup-
penanmeldung ab 20 Personen Tel.: 
0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Konzert des Ensemble 
con diletto. Instrumentalmusik von Jo-
hann Sebastian Bach. Beginn ist um 19 
Uhr in der Evang. Lutherkirche. 
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Hexen, Folter, 
Scheiterhaufen“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19.30 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter oh-
ne vorherige Anmeldung statt. Grup-
penanmeldung ab 20 Personen Tel.: 
0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Kabarett mit Hagen 
Rether: Liebe. Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 
9. Eintritt: 32,-€/28,-€/24,-€/20,-€ im 
Vorverkauf.  Abendkasse 38,-€/33,-, 
Karten bei allen bekannten Vorverk-
ausstellen oder www.reservix.de Nä-
here Infos unter www.vorderhaus.de 
Veranstalter: Vorderhaus – Kultur in 
der Fabrik./29,-€/24,-€
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Wächter, 
Gauner, düstre Gassen“, mit Histo-
rix-Tours. Treffpunkt 21 Uhr Aufgang 
Schwabentorsteg (am Schwabentor). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter oh-
ne vorherige Anmeldung statt. Grup-
penanmeldung ab 20 Personen Tel.: 
0179-11 60 722 erwünscht.

Oktober
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● KIRCHZARTEN Kindertheater 
mit pohyb‘s & konsorten: Der klei-
ne Erdvogel. Für Kinder zwischen 3 
und 99 Jahren. Eine poetische und zu-
gleich witzige Geschichte nach Oliver 
Scherz und Eva Muggenthaler über 
Sehnsucht, Träume, eigene Ziele und 
die Kraft der Phantasie. Beginn ist um 
11 Uhr in der Kirchzartener Bücher-
stube, Freiburger Straße 6. Anmel-
dung und Infos: in der Kirchzartener 
Bücherstube oder per Mail:  info@ki-
buch.de  Eintritt 6,- €.
● KIRCHZARTEN Versteigerung 
im Kunstverein Kirchzarten: Ma-
lerei, Grafi k, Plastik. Ab 11 Uhr in 
der Alten Evang. Kirche, Burgerstr. 8. 
Vorbesichtigung bietet sich am 23./24. 
Oktober von 17 bis 19 Uhr im Kunst-
verein. Der Erlös kommt der Arbeit 
des Kunstvereins zu Gute.
● KIRCHZARTEN Liederabend 
mit Werken von J.S. Bach, F. Men-
delssohn Bartholdy, A. Dvorák u.a. 
Dorothea Jakob, Sopran und An-

nette Fabriz, Orgel. Beginn ist um 
19 Uhr im Evang. Gemeindezentrum, 
Schauinslandstr. 8. Der Eintritt ist frei. 
Spenden würdigen das Erlebte. Veran-
stalter: Freundeskreis für Kirchenmu-
sik Kirchzarten-Stegen
● BUCHENBACH True Thomas 
and the Elfen Queen (Thomas und 
die Elfenkönigin). Schottische Bal-
laden und Lieder des 17. und 18. 
Jahrhunderts, gesungen und erzählt. 
Gesang und Harfe: Sibylle Schaible, 
Laute und Gitarre: Rainer Luckhardt. 
Beginn ist um 11 Uhr im Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik. Ein-
tritt frei, Spenden würdigen das Er-
lebte. Veranstalter: Kulturkreis Dreis-
amtal e.V.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
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Der Freiburger Golfclub e.V. mit ca. 900 Mitgliedern gehört zu 
den bekanntesten Golfanlagen in Baden-Württemberg. Zur     
Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 1. März 2016 eine        
Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter in Teilzeit für unser Sekretariat 
mit dem Schwerpunkt Finanzbuchhaltung. 
Ihre Aufgaben: 

Vereinsbuchhaltung mit DATEV 
Abwicklung des Zahlungsverkehrs sowie der Bankbuchungen 
Erstellung der Monats- und Jahresabschlüsse 
Budgetverwaltung und Vorbereitung für die L&G Abrechnung 
Mitglieder- und Gästebetreuung 
Einsatzbereitschaft auch an Wochenenden/Feiertagen 

 
Ihre Qualifikationen: 

Sehr gute Kenntnisse in der Finanzbuchhaltung 
Sicherer Umgang mit der DATEV-Software 
Sie haben mehrjährige Erfahrung in der Finanzbuchhaltung 
oder eine Ausbildung als Steuerfachangestellte/er. 

 
Sie sind interessiert? Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewer-
bung - gerne auch per Email -  an: rp@fr-gc.de. 
Freiburger Golfclub e.V., Krüttweg 1, 79199 Kirchzarten,  
www.fr-gc.de 

Mitarbeiter/in Finanzbuchhaltung/
Clubsekretariat in Teilzeit (20 Stunden) 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
Wandres GmbH micro-cleaning z. Hd. Geschäftsleitung

Dorfstr. 12, 79256 Buchenbach-Wagensteig
oder per E-Mail an Frau Schweizer: n.schweizer@wandres.com

Weitere Informationen zu den Ausbildungen finden 
Sie auch auf unserer Homepage unter: www.wandres.com

Gerne können Sie sich auch für ein Praktikum bewerben, 
um einen Einblick in den Beruf zu gewinnen.

Industriemechaniker/in
Mechatroniker/in

Ausbildungsplätze 2016

Ausbildungsplätze ab 2016 

an unserem neuen Standort im 

Gewerbepark in Stegen!

Wandres GmbH micro-cleaning bietet

www.testotis.de/karriere
Testo industrial services GmbH · Human Resources · Gewerbestraße 3 · 79199 Kirchzarten 

Auf 450 EUR-Basis, Stellen-ID 442-1 
Mitarbeiter (m/w) für  
Hausmeisterdienste
 
Ihr Aufgabengebiet: 
· Pflege der gesamten Außenanlage
· Winterdienst auf dem Firmengelände
· Kleinere Reparaturarbeiten
· Botengänge und -fahrten

Ihre Voraussetzungen: 
·  Körperliche Belastbarkeit
· Führerscheinklasse B (3)
· Flexibilität

Das können wir Ihnen bieten: 
·  Abwechslungsreiches Spektrum an Aufgaben
·  Flexible Arbeitszeiten 

Wir suchen ab sofort für 19,25 Std./Woche:
Mitarbeiter/in für den Reinigungsbereich

Wenn Sie Interesse haben, in einem engagierten, aufgeschlossenen 
Team selbstständig und verantwortungsbewusst mitzuarbeiten, freuen 
wir uns über Ihre Bewerbung. Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau 
Esselborn. 
Friedrich-Husemann-Klinik, Friedrich-Husemann-Weg 8, 79256 
Buchenbach, Tel.07661-392-0,  info@friedrich-husemann-klinik.de

Die Römisch Katholische  
Kirchengemeinde Freiburg-
Ost sucht für das Pfarrbüro  
St. Barbara in Littenweiler 
zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine/einen

Pfarrsekretär/in
mit einem unbefristeten Beschäftigungsumfang von zunächst 
9,5 Stunden/Woche, ab 1. März 2017 mit einem Beschäftigungs-
umfang von 16 Wochenstunden. 

Der Aufgabenbereich umfasst Verwaltungs- und Büroarbeiten, 
Kontakt mit Besuchern des Pfarrbüros und weitere vielfältige  
Tätigkeiten.

Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit und Ver-
gütung nach AVO (in Anlehnung an den TV-L) mit den üblichen 
Sozialleistungen des ö�entlichen Dienstes.

Weitere Informationen �nden Sie unter 

www. katholische-kirche-freiburg.de/Stellenangebote
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 AUS-
BILDUNG

2016

Du arbeitest gerne mit Menschen, hast Freude an der Beratung und suchst 
die Abwechslung? Wenn Du dann noch Interesse an Zahlen hast, gut orga-
nisieren kannst und Dich im Thema Bau und Baumaterialien zu Hause fühlst, 
ist eine Ausbildung zum

Kaufmann im Groß- und Außenhandel (m/w) 
mit Fachrichtung Baustoffe
genau das Richtige für Dich!

Wir bilden in Deiner Nähe aus:
Raiffeisen Baucenter-Niederlassung Kirchzarten

Interessiert? Dann bewirb Dich noch heute online: 
www.zg-rai� eisen.de/jobs

Hast Du Fragen? Antworten bekommst Du bei: 
Bianca Fütterer . Personalentwicklung . Tel. 0721 352-1895 
bianca.fuetterer@raiffeisen-baucenter.de

www.rai� eisen-baucenter.de

WORAUF WARTEST DU?
Bau Dir ein stabiles Fundament bei Rai� eisen Baucenter

IHRE VERANTWORTUNG

•  Sicherstellung unserer Qualitäts-,Termin- und Kostenziele
•  Umsetzung der Produktionsvorgaben der Abteilungsleitung
• Fachliche Unterstützung und Einweisung der Mitarbeiter
• Sicherstellung eines störungsfreien Produktionsablaufs
•  Einrichten und Einlegearbeiten an CNC-Maschinen  

(z. B. Bearbeitungszentren, Verzahnungsmaschinen)
•  Mechanische Bearbeitung von Einzelteilen (Bohren, 

Drehen, Fräsen, Gewindeschneiden und Stanzen)
•  Instandhaltung und Wartung von CNC-Maschinen
•  Umsetzung unserer Lean-Management-Strategie

Schichtleiter (m / w)

Für unsere Vorfertigung Mechanik, die mit einem modernen Maschinenpark 
von 7 CNC-Maschinen (Drehen, Fräsen, Verzahnen) und konventionellen Dreh-, 
Fräs- und Stanzmaschinen ausgestattet ist, suchen wir im 2-Schichtsystem zwei:

IHRE QUALIFIKATIONEN

•  Abgeschlossene Berufsausbildung als Industriemechaniker, 
CNC-Dreher oder vergleichbar

• Sie mächten Verantwortung übernehmen
• Flexibilität, Bereitschaft zur Schichtarbeit (Früh- und Spätschicht)
• Kenntnisse in und Interesse an Lean Management z.B. SMED
•  Eine proaktive Arbeitsweise sowie Teamarbeit  

sind für Sie selbstverständlich
• MS-Office Kenntnisse 

WIR BIETEN

•    Flache Hierarchien und kurze  
Entscheidungswege

• Eine leistungsgerechte Bezahlung
•  Eine gelebte Lean-Manage-

ment-Kultur
• Fitnessprogramm für Mitarbeiter
• Einen modernen Maschinenpark

WIR SIND ...

... Marktführer im Bereich der  
Positioniersysteme sowie innovativer 
Hersteller von Messtechnik und 
Antriebslösungen und sind weltweit 
präsent. Mit unseren ca. 115 Mit- 
arbeitern sind wir ein rundum  
modernes und sympathisches  
Familienunternehmen.

IHRE BEWERBUNG

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
inklusive Gehaltsvorstellung an:

halstrup-walcher GmbH
Lukas Wangler
Stegener Straße 10
79199 Kirchzarten
Tel. +49 (0) 76  61 / 39  63-62
wangler@halstrup-walcher.de

Positioniersysteme | Messtechnik | Antriebslösungen

www.halstrup-walcher.de

Fortbildung
Elektrische Anlagen 
und Betriebsmittel 
fachgerecht warten
Freiburg (gak.) Der intensive 
Umgang mit elektrischen Anlagen 
und Betriebsmitteln erfordert solide 
Grundlagen. Die Gewerbe Akade-
mie Freiburg bietet vom 25./28. 
November hierfür den Lehrgang 
„Elektrotechnisch unterwiesene 
Person“ an. 

Inhalte des Kurses sind Instand-
setzung,  Durchführung und 
Doku mentation von Prüfungen 
an elektrischen Betriebsmitteln, 
sicherheitsgerechtes Verhalten bei 
Fehlern an elektrischen Anlagen 
sowie aktuelle Gesetze und Un fall-
verhütungsvorschriften. Zielgruppe 
sind Haus- und Servicetechniker, 
Maschinenführer und Produktions-
mitarbeiter, die in der täglichen Ar-
beit mit elektrischen Anlagen und 
Arbeitsmitteln zu tun haben und 
einer Elektrofachkraft zuarbeiten.

Der Lehrgang ist zertifi ziert und 
kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Bildungsgutschein 
der Agentur für Arbeit oder aus 
Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Weitere 
Infos bei der Gewerbe Akademie 
Freiburg, Tel.: 0761/15250-0 oder 
unter www.wissen-hoch-drei.de.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 4. Nov.
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 Dreisamtäler Immobilienmarkt

NEUE IMMOBILIEN
www.cm-immobilien.de

Tel. 07661 - 90 88 90

Dreisamtäler Stellenmarkt   

Mietgesuche
3-Zi.-Whg. Dreisamtal/Fr-Ost 
solventes Paar, beide 60, 
Tel.: 0178 - 72 46 559

Berufstätiges Paar sucht 2-3-Zi.-
Whg. in Kirchzarten, Zarten, 
Dietenbach, FR-Kappel; Einzug 
f lexibel; NR, keine Haustiere, 
keine Kinder, Tel.: 0151-65170261

Immobilien
An-/Verkauf

Fam. su. ruhig gelegenes Haus/
Hof bis 500.000.- € im Raum 
Freiburg, Tel.: 0176 - 323 62 347

Das ***Hotel-Restaurant Fortuna sucht
ab sofort oder nach Vereinbarung

Restaurantfachkraft (m/w) 
zur Verstärkung unseres Teams.

Wir bieten Ihnen ein angenehmes und abwechslungsreiches Arbeiten mit geregelten 
Arbeitszeiten. Sind Sie freundlich, zuverlässig und haben Spaß bei der Arbeit?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.  Familie Meder freut sich über Ihren Anruf. 
Hotel-Restaurant Fortuna • Hauptstraße 7 • 79199 Kirchzarten 

Tel. 0 76 61 / 39 80 • info@hotel-fortuna.de
Fax 0 76 61 / 39 81 00 • www.hotel-fortuna.de

Mitarbeit für Verleih gesucht
Wintersaison 15/16

Notschrei, Feldberg, Fahl
Minijob oder Saisonanstellung

Kontakt: rental@ski-hirt.de
Bezahlung nach Vereinbarung

Stellengesuche
Empfang/Büro. Suche halbe Stel-
le (w./47), zeitlich fl exibel, enga-
giert, sehr gute Englischkenntnisse, 
Tel.: 07661 / 90 59 438

„Links im Dreisamtal“ informiert
Bau  bezahlbarer Mietwohnungen in Kirchzarten
Der Mangel an bezahlbaren Mietwohnungen für Wohnungssuchende 
mit geringem oder durchschnittlichen Einkommen in Kirchzarten 
macht es dringend erforderlich, dass die Gemeinde Kirchzarten eine 
große Zahl öffentliche geförderten Mietwohnungen erstellt bzw.  er-
stellen lässt.  

Bei den weiteren Planungen zum Baugebiet „Wohnen am Kurhaus“ 
soll dieses Thema höchste Priorität erhalten. Hierzu soll die Gemein-
de im zukünftigen Baugebiet die gemeindeeigenen  Grundstücke zu 
Bedingungen zur Verfügung stellen, die den Bau von preiswerten 
Mietwohnungen ermöglicht.  

Angesichts der Tatsache das auf dem privaten Wohnungsmarkt in 
Kirchzarten nahezu ausschließlich hochpreisige Mietwohnungen an-
geboten werden, ist es Aufgabe der Gemeinde Investoren, die bereit 
sind, öffentliche geförderte Mietwohnungen zu erstellen, fi nanziell 
zu unterstützen. 

1. Die Gemeinde Kirchzarten soll im neuen Baugebiet als Bauträger 
öffentlich geförderte Mietwohnungen erstellen, die mindestens 25- 30 
Jahre der Mietpreisbindung unterliegen. 
2. Die öffentlich geförderten Sozialwohnungen sollen 50% der zu er-
stellenden Wohnfl äche im Baugebiet „Wohnen am Kurhaus“ abdecken. 
Bauträger, die sich freiwillig verpfl ichten, über 15 bzw. 25 hinaus die 
Mitpreisbindungen einzuhalten, werden bei der Vergabe nach einem 
Punktesystem bevorzugt.
3. Bei den freifi nanzierten Mietwohnungen werden Bauträger, die sich 
auf eine Bindung der Mieten unter die ortsübliche Vergleichsmiete 
festlegen bei der Vergabe bevorzugt. 
4. Bei der Vergabe von Wohnraum im Eigentum sollte es Absicherun-
gen im Grundbuch geben, damit günstig von der Gemeinde erworbene 
Grundstücke nicht mit Gewinn weiterverkauft werden.
5. Das Wohnprojekt EIN-ZWEI-DREISAM GMBH im Verbund des 
Mietshäusersyndikat, das der Integration von Flüchtlingen dauerhafter 
Bleibeperspektive dient, wird bei der Vergabe berücksichtigt, da es eine 
Aufgabe der Kommune dauerhaft übernimmt.

Links im Dreisamtal
Gerhard Steinhart, Holger Schatz, Prof. Lothar Schuchmann

NABU-Gruppe 
Wald und Natur spiele-
risch erfahren
Stegen (u.) Am Samstag, 24. Ok-
tober, können Kinder von 6 bis 10 
Jahren mit dem Förster Hansjörg 
Bockstaller den zahlreichen Ge-
heimnissen des Waldes auf die Spur 
kommen. Gemeinsam wird das 
Waldleben erkundet, beschrieben 
und mit spannenden Geschichten 
und Spielen ergänzt. Treffpunkt 
ist um 14.00 Uhr auf dem Wander-
parkplatz bei den Schrebergärten 
in Stegen. Zufahrt gegenüber dem 
Kolleg St. Sebastian, dann über 
eine Brücke, danach links abbiegen 
und 150 Meter weiter. Anmeldung 
unter Tel.: 07661 /9036906. Ende 
gegen 17 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos, Spenden erwünscht. 
Bitte an festes Schuhwerk denken.

Hallenbad
Kurzzeitige Schließung
St. Peter (u.) Von Montag, 26. Ok-
tober, bis einschließlich Sonntag, 
1. November, ist das Hallenbad 
St. Peter zu Reparaturzwecken 
geschlossen. Anschließend gelten 
wieder die üblichen Öffnungszei-
ten: Mittwoch, Donnerstag und 
Sonntag, von 9.00 - 12.00 Uhr 
sowie Montag, Mittwoch, Freitag 
und Samstag von 15.00 - 20.00 
Uhr. Dienstag ist geschlossen.

Freiburg (rs.) Zu Gunsten des 
Freiburger Hospiz Karl Josef 
fi ndet am Sonntag, 1. November 
(Allerheiligen) um 17 Uhr in der 
Mutterhauskirche des Ordens der 
Barmherzigen Schwestern vom 
hl. Vinzenz von Paul, Habsburger-
straße 120 in Freiburg ein Bene-
fi zkonzert statt. Zur Aufführung 
kommt das Requiem in d-Moll 
und die Symphonie Nr. 40 g-Moll 
(KV 550) von Wolfgang Amadeus 
Mozart (1756-1791). Das Requiem 
in d-Moll aus dem Jahr 1791 ist 
die letzte und zugleich eines sei-
ner beliebtesten und am höchsten 
eingeschätzten Kompositionen. Da 
Mozart während der Komposition 
starb, vervollständigten Joseph 
Eybler und Franz Xaver Süßmayr, 
Schüler von Mozart, das Requiem 
im Auftrag von Constanze Mozart, 
der Witwe des Komponisten.

Unter Leitung von Jannik Tre-
scher singt ein aus verschiedenen 
Konzertchören der Region zusam-
mengestellter Projektchor. Das 
unter anderem aus Mitgliedern 
des Philharmonischen Orchesters 
Freiburg zusammengesetzte Or-
chester ist hochkarätig besetzt, 
Konzertmeisterin ist Anke Ohn-

macht-Döling. Das Solistenquartett 
setzt sich zusammen aus Claudia 
Kienzler (Sopran), Sibylle Kam-
phues (Alt), David Fischer (Tenor) 
und Clemens Morgenthaler (Bass). 

Der gesamte Erlös des Bene-
fi zkonzertes kommt dem Hospiz 
Karl Josef zugute. Unter www.
rkk-klinikum.de weitere Infos, 
Karten unter www.reservix.de und 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
Das Hospiz Karl Josef, ein Ort 
des Lebens und Sterbens in 
Würde
Die meisten Menschen wünschen 
sich für die letzte Phase ihres 
Lebens ein Umfeld, in dem sie 
schmerzfrei und umgeben von 
Ange hörigen und Freunden Ab-
schied nehmen können. 

Nicht immer ist dies im eigenen 
Zuhause möglich. Das von der 
Familie Leibinger und dem Regi-
onalverbund kirchlicher Kranken-
häuser gGmbH (RKK) getragene 
Hospiz Karl Josef hat sich den 
sensiblen Prozess des Sterbens und 
den Umgang mit dem Tod mit Hilfe 
von pflegerisch-medizinischem 
Fachpersonal zur Aufgabe ge-
macht. Unter www.rkk-hospiz.de 
weiterführende Infos. 

Benefi zkonzert für Hospiz 
Meisterwerke von Wolfang Amadeus Mozart

NABU-Gruppe
Kirchzarten (u.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal trifft sich am 
Donnerstag, 29. Oktober, um 18.30 
Uhr, ausnahmsweise in der Großen 
Stube der Talvogtei. Unter ande-
rem soll über die Nachfolge von 
Wulf Raether diskutiert werden. 
Weitere Termine und Infos unter 
www.nabu-dreisamtal.de und Tel.: 
07661 / 64 88.

Vortrag
Berühmte Frauen in 
Freiburg
Freiburg (ch.) Einen spannenden 
und lehrreichen Vortrag zum The-
ma „Berühmte Frauen in Freiburg“ 
präsentiert Peter Kalchthaler am 
29. Oktober, allen Interessierten. 
Der „Deutsche Verband Frau und 
Kultur e.V.“, Gruppe Freiburg lädt 
hierzu herzlich ein. Beginn ist um 
15.00 Uhr im Central-Hotel, Was-
serstraße 6. Der Eintritt kostet 5,-€.

Littenweiler (hr.) Am Freitag, 23. 
Oktober, um 15.00 Uhr, lädt Burk-
hard Heiland zu einer Lesung „Fran-
cis Scott Fitzgerald – Geschichten 
zum Zuhören und Schmunzeln“ in 
den Saal des Be  gegnungszentrums 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-

Str. 10 in Littenweiler ein. Er 
liest die Geschichte „Liebe in der 
Nacht“ – eine der faszinierendsten 
Liebesgeschichten des berühmten 
amerikanischen Autors – spielend 
an der Cotes d’Azur, bei den Rei-
chen und Schönen.

Francis Scott Fitzgerald
Geschichten zum Zuhören und Schmunzeln

Café Philo
Littenweiler (ch.) Am 1. Novem-
ber geht es wieder um Philosophi-
sches, Nachdenkliches und An-
regendes. „Die von Heinrich 
Rom bach entwickelte (oder auf den 
Begriff gebrachte) „Strukturanth-
ropologie“ wird uns, sofern wir 
sie begreifen und inkorporieren, in 
eine neue Dimension des Mensch-
seins, des menschlichen, gar welt-
lichen Zusammenlebens bringen. 

Wir wollen uns somit seine ge-
schichtliche Einteilung sowie seine 
Ideen näher ansehen.“ so Dr. An-
dreas Schreiber. Die Gelegenheit 
bietet sich mit dem Thema „Das 
Ende der Neuzeit“ - Strukturanth-
ropologie von Heinrich Rombach, 
für Mit-Philosophierende von 
11.00 bis 12.30 Uhr im Café-Philo, 
Café Laubenhof, Weissmannstr. 3, 
Littenweiler/Waldsee. Einritt 8,-€

Buchenbach (ch.) Einen Hütten-
abend der besonderen Art erleben 
Besucher am 24. Oktober auf der 
Höfener Hütte. Frische Steiri-
sche Livemusik trifft auf frische 
Schwarzwälder Bergluft. Dazu 
die bekannten Leckereien aus 

der Höfener Hüttenküche und der 
Abend verspricht ein Schmaus für 
Augen, Ohren und andere Sinne 
zu werden. Beginn ist um 19.00 
Uhr. Es wird um telefonische Re-
servierung unter 07661-3324 oder 
0173-9068945 gebeten. 

Hüttenabend
Steirische Livemusik auf der Höfener Hütte

Wenn das Cello 
jongliert
Varieté am Seepark 
vom 5 bis 15. November
Freiburg (ch.) Das Varieté am 
Seepark jubiliert – es feiert 25 
Jahre Menschen zum Lachen und 
Staunen bringen. Ganz klar, dass 
sich das Ereignis mit einem beson-
deren Bühnenprogramm zeigt, oder 
besser gesagt von sich hören macht. 
„Wenn das Cello jongliert“ ist das 
Thema des Programms – und das 
ist nicht einfach nur so dahin ge-
sagt, das kann man wortwörtlich 
nehmen. 

Geboten wird ein musikalisch-
artistisches Jubiläumspaket. Der 
Bogen spannt sich von Jazz und 
Jonglage, bis hin zu Bach und Beat, 
dargeboten von einem Showen-
semble aus Multitalenten.

Vorstellungen sind im Bürger-
haus am Seepark, Gerhart-Haupt-
mann-Straße 1. Vom 5. bis 15. 
November täglich 16.00 und 20.00 
Uhr, sonntags 15.00 und 19.00 Uhr, 
keine Vorstellung am 9. und 10. 
November. 

Infos und Kartenbestellung: 
Büro Varieté, Tel.: 07641 / 9 33 55 
55, www.variete-am-seepark.de, 
beim Kartenservice der Badischen 
Zeitung Tel. 0761-4 96 88 88, in al-
len Geschäftsstellen der Badischen 
Zeitung sowie unter www.reservix.
de. Ab 2. November an der Varieté-
Kasse, täglich 10.00 bis 18.00 Uhr, 
Tel.: 0761 / 6 12 91 10.

Der Buchtipp
„Mensch Jesus“ von Gerhard M. Kirk 

Das größte Wunder aller Zeiten aus der Sicht möglicher Zeitzeugen

„Ohne diese Freiheit – zu können, 
nicht zu müssen – wären die Men-
schen mir nicht ähnlich. Sie benö-
tigen nur ein wenig Unterstützung 
dabei, sich neu zu entdecken, und 
in sich mich.“

So antwortet Gott auf den Vor-
wurf des Engels Gabriel, den Men-
schen bei der Schöpfung einen 

freien Willen gegeben zu haben. 
Es ist ein hinreißender Dialog, den 
Gott und Gabriel im ersten Kapitel 
des Buches „Mensch Jesus“ führen. 
Der Engel hat so seine Probleme mit 
Gottes Auftrag, Maria zu verkünden, 
dass sie die Mutter Jesu werden soll: 
„Mein Sohn wird den Himmel auf 
die Erde und Licht in die Finsternis 
bringen. Er wird mit den Menschen 
leben und sterben – und dann dem 
Leben zum Aufstand verhelfen.“

Gerhard M. Kirk bringt in 17 
Kapiteln mit den passenden Illust-
rationen von Ursula Bretschneider 
biblische Geschichten so verständ-
lich übersetzt, dass der Leser fühlt, 
mittendrin zu sein. Da wird in einer 
Sprache erzählt, die klar ist, die ein-
deutig ist, die nicht drum rum redet. 
Die in den biblischen Geschichten 
handelnden Personen werden zu 
Verwandten, zu Freunden. Ihre Sicht 
der Dinge von Maria und Joseph, 

ihren Eltern, dem Herbergswirt, den 
Hirten, den drei Weisen, von König 
Herodes und vielen mehr wird 
plötzlich so einsichtig. Sie gehören 
zu uns. Bringen die Dinge auf den 
Punkt. Halten uns einen Spiegel vor. 
Lassen uns mehr als einmal fragen: 
Und ich?

Das Buch passt sicher gut in 
die bevorstehende Advents- und 
Weihnachtszeit. Aber eben nicht 
nur. Es öffnet einen anderen Blick-
winkel, aus dem heraus manches 
auch schmunzelnd betrachtet wer-
den kann. Dieser „Mensch Je-
sus“ kommt uns so nahe – als ein 
Mensch. Und deshalb spielen in 
den fantastischen Zeitsprüngen, 
auch immer wieder die eine Rol-
le, die heute den „Mensch Jesus“ 
offi ziell in ihren Ämtern vertreten. 
Dieser „Mensch Jesus“, als hölzerne 
Krippenfi gur mit Josef und Maria 
aus drei Kirchen entwendet, lächelt 

seine Mutter ganz am Ende des Bu-
ches an: „Danke, dass ihr mich da 
raus geholt habt. Danke für meine 
Befreiung ins Leben!“

Der Autor Gerhard Maria Kirk hat 
Theologie und Geschichte studiert 
und war fast vier Jahrzehnte Re-
dakteur bei der Badischen Zeitung 
in Freiburg. In seinen Geschichten 
steckt sein Erfahrungsschatz seines 
langen Lebens. Kirk lebt in Kirch-
zarten. Am 30. November gibt es um 
19 Uhr eine Lesung in der Koopera-
tur am Freiburger Münsterplatz und 
am 15. Dezember um 20 Uhr im 
Ökumenischen Zentrum in Stegen.
Gerhard Maria Kirk: „Mensch 
Jesus“ – Das größte Wunder aller 
Zeiten aus Sicht möglicher Au-
genzeugen, Illustrationen Ursula 
Bretschneider, 2015, Freiburger 
Echo-Verlag Stegen, 133 Seiten, 
11,80 Euro, ISBN 978-3-86028-
893-1. Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Samstag ist Staudentag
Jeden Samstag von 10.00 – 16.00 Uhr 
in Burg am Wald. – Unter der Woche 
machen wir Gartenp�ege von A – Z.
GÄRTEN&STAUDEN m. Schaugarten
Ibentalstraße 24,  79199 Kirchzarten
Frieder Olbrich, Tel. 0172 - 7 68 45 66

s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

2 x 2 Gutscheine fürs „Oldtimer-Frühstück“ im 
„Mangusta“ im Wert von je 13,– Euro. 
(inkl. 4 € Rabatt auf den Museumseintritt.) 
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 4 km westnordwestlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet:
Auf dem Ziegenhof im Zastlertal.

Seniorenbett, 1,30 x 2,30 m
Mehrfach elektrisch verstellbar, 
Polsterbezug beige, 1 J. alt, wg. 
Umzug umständehalber abzuge-
ben (in Denzlingen abzuholen). 
NP: 2.500.- €, , VHB: 700.- €. 

Tel.: 07666 / 902 99 96
oder 07661 / 3553

Unterricht

HÖFENER HÜTTE  ▪  79256 Buchenbach 
  
    
 
 
 
 

 
 

www.hoefener-huette.de  ▪  info@hoefener-huette.de 
Tel. 07661/3324 oder 0173/9068945 

 

Herzliche Einladung zum  
 

HÜTTENABEND 
mit steirischer Livemusik 

 

24. Oktober 2015, ab 19.00 Uhr 
 

Um tel. Reservierung wird gebeten! 

v1

v2

v2

Yogaschule Bettina Kaiser 
www.freiraum-kaiser.com 

Tel: 07661 - 988 49 44 

Zum 4. Mal Gesamtsieger

der SÜFFA*
(*süddeutsche

FleischerFachAusstellung)

vom 22.10. - 28.10.2015

Schäufele ohne Knochen
Badisch schmeckt's am Besten .........................................................

6,90
€/kg

Hähnchenbrust
für die schnelle Küche ........................................................................

9,99
€/kg

Pfefferlyoner & Champignonlyoner
für Aufschnitt ........................................................................................

0,89
€/100 g

Nudelsalat
mit Lyonerstreifen und Tomaten ........................................................

0,99
€/100 g

Pfefferbeißer
für Ihre Wanderung .............................................................................

0,79
€/Stk

Breitseite
zum Vespern .......................................................................................

1,29
€/100 g

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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Kirchzarten (u.) Die Öffentliche 
Bibliothek Kirchzarten weist auf 
die geänderten Öffnungszeiten 
während der Herbstferien vom 
2. bis 6. November hin. In dieser 
Zeit ist Dienstag, Mittwoch und 

Donnerstag, von 15.00 bis 19.00 
Uhr geöffnet. Ab Dienstag, 10. 
November gelten wieder die regu-
lären Öffnungszeiten. Der Online-
Katalog auf www.bibliotheken.bw-
online.de ist auch über die Ferien 

im Dienst. Das Bibliotheksteam 
Suzanne Lisson-Lidinsky, Ulrike 
Neideck, Dagmar Hackländer und 
Claudia Lipphardt wünscht allen 
Leserinnen und Lesern schöne 
Ferien!

Öffentl. Bibliothek Öffnungszeiten

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Gitarre lernen in Littenweiler!
Biete Unterricht für Sie oder Ihr 
Kind, Tel.: 0761 / 696 79 40,
www.gitarrenschule-markus-lenz.de

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe
breitenausbildung@asb-fr.de

verloren/gefunden

Am Samstag, dem 10. 10. habe 
ich bei einer Radtour: Litten-
weiler, Oberried, Kirchzarten, 
meinen Ring verloren! Gibt es 
einen Finder? Tel.: 0761 / 696 
75 108 oder 0176 - 24 22 43 62.

Rund ums Tier

Fläche für Ziegen (8 Tiere) zum 
Pachten gesucht. Gerne Hang u. 
verwild. Gelände. Tel: 0175 . 85 79 
560, ziegen@freenet.de

In FR. Littenw. wird seit dem 
13. Sept. unser weißer Kater 
sehr vermisst, er hat blaue Aug., 
orang. Ohren, beigen Schwanz. 
Für Hinweise Tel. 0761/61253879

Erziehungsstunden mit Spiel 
und Spaß ab 8.Nov. immer 
sonntags um 11 Uhr; Alltags-
training immer freitags, 18 Uhr 
(beides offene Gruppen - keine 
Kurse) Häussler, Hundeschule-
Hundetagesstätte. 
Info/Anm. 0152 53905140 oder 
www.haeusis-hundeservice.de

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Verschiedenes

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Backen mit BIO-Produkten
Bionara Biomarkt, Fabrikstr. 2,

FR, Nähe Ganter Brauerei 

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Das „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“ bringt für Sie           
jeden Tag eine neue Kurzandacht   
Gottes Wort für Ihren Tag!  Rufen 
Sie an: 0761 - 476 48 92.

Parkettboden renovieren?
Wir schleifen ab und versiegeln 
oder ölen oder vermieten un-
sere Maschinen mit Beratung 
und Einweisung. Firma Wax-
Parkett, Tel.: 07661 / 98 90 70

Garten-, Hecken- u. Baum-Pfl e-
ge rund um den Garten, gut und 
günstig, Tel.: 0176 - 67 89 73 47

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Gartenpfl ege & Gartengestal-
tung, Obstbaumschnitt schnell 
und zuverlässig Tel. 0176 57889576

Bügelservice 
in Kirchzarten-Neuhäuser

Sabine Seliger
Tel.: 0761 / 151 89 648

Medizinische Fußpfl ege 
Podologin, Fachfußpfl egerin

Lidia Szolc, Jakob-Saur-Str.4
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Elektrosmog u. Strahlenbelastung?
Messung + Beratung 0761/57180

info@funkmessung24.de

Kochkurs zu Wild 
am 24. Okt. 16.30 - 21 Uhr 

bei essen & kochen im blick, 
Marktplatz 3, Kiza, Anmeldung 
unter Tel.: 07661 / 988 29 51

Suche Garten ca. 100 qm im 
3samtal für Gemüse, Blumen, 
Kräuter, Tel.: 0151 - 103 51 939

www.dreisamtäler.de
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